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n». 7. Montags, dm i2tm Februar 17^8-

Wöchentliche OstFriesische

« nzetgen und Nachricht« .

»j '» ilI lN >!>>11k»C>ER i> ^ i>̂ I
^ k> sss ssfltt e ,ssiss>, »> >>

Avertissement.
r Da zur Conservation der , auf dem Neuen Wege bey Aurjch augepflanz»-

tkn jungen Bäume ein neuer Fußpfad gemacht , und auch zuqleichHer Fahrweg

verbessrt worden', so wird biemit das Reiten auf dem Fußpfade, wovon er wieder

gänzlich ruiniret wird , und wozu ein Jeder sich des gewöhnlichen Fahrweges Vs,

dienen kann , ernstlich und bey Einen Reichsthaler Straft verboten , und zugleich

beka mt gemacht , daß die Forstdedienie angewiesen sind , darauf aufs schärfste zu

viMren , und einen solchen den Fußpiad misbrauchenden Reiter pflichtmäßig an«

zuzeiqen , damit die Straft zum Besten der Reparatur des Weges bepgetricherr

werden könne ; wornach ein Jeder sich zu achten hat.

Aurich ; den sZsten Jan . 1798. . Königi . Preuss. Forst , und Zagb - Amd.
Grube»

Sachen, sozuverkaufen.
r Des weiland hiesigen Gastwirths Herr« Hinricüs Merharba» Bödekee

nachgelassene Witwe ist für sich und als Vormünderin ihrer Kinder mit dem Mit«

Cu aror derselben , Herrn Prediger U. N . Wilds , vermöge des nachges«chtsn und

eraheittrn Consenses entschlossen , das hieftlbst am Racbs - Drlft in Comp . z . Rv K.

beiegene ansehnliche Wohnhaus , in welchem seit vielen Zähren di« Gast- und Schenk«

Wirtschaft mir dem besten Erfolg betrieben, und welches mit sehr vielen Zimmern,

2 bis z Sälen und maucherley Commoditäten versehen , Lffent ich verkaufen zu

lassen . Die Siadtö - Taratvren haben dasselbe dieserhalb , und weil fis es 109 FuA

lang , auch in dem besten baulichen Stande befunden, auf 19000 Gu den tzollän«

bisch Courant gewürdigct . Zu diesem Verkauf sind die Termine auf den s^ fte«

Januar , yrrn uud agsten Februar angesetzt , in dem letzten wird , mit Vorbehalt

obervormundschastlicher Genehmigung , dem MchrMetkuden der Zuschlag er«

theilet. Die angrfertigte Verkaufsbedingungen und das Taxationsprotokoll find

Hey dem Referendaris tzlrendö«inzusehen , und dem Hieselbst und de» dem Amt-rß

richtezu Leer affigirten Gubhastatiovö. Patente bepgefügt. M«
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Etwaige unbekannte Real,Prätendenten und Servitutsberechtigte wrrden
anfgefordert , ihre Ansprüche wenigstens gegen den letzten Licitatlons . Termin ge!,
tend zu machen , weil sie sonst damit gegen den neuen B «sitzer, und in so fern sie
das Grundstück betreffen , nicht weiter gehört werden sollen.

Signatum Emden im Stadtgerichte , des i 6 ten Jannar 1798.

s Nachdem Suf Lnsuchen für die Ksafleute Hinrich Oelrichs , Matthias
Meierotto , J »h . Hinrich E-chwsrt , H I . Bicker und O . O . Bohmdahl , sämt¬
lich in Neustadtgödens , der öffentlich ? Verkauf des jetzt am Steinhäuser Syhl
liegenden dem Schiffer Gerd Mggrr in Neustsdtzöderrs zugehörigen Schiss mit
Zubehör erkannt ; so wird dieses , und daß der Verkauf am irten Marz nächst,
künftig in Schwaneweder Wirthshause zu Steinhaufen vor sich gehen solle , auch
das Sch is ' am Steinhäuser Syhl liegend , besehen , nicht minder das Jnventa-
ta »ium b 'y dem Schiffer Johann Arends z » Steinhaufen eingefthcn werden könne,
zu jedermanns Wisienschast hiemit gebracht . Zugleich wird auch Termin zur An«
gäbe für alle diejenigen , welche Ansprüche und Forderungen an dem Schiff « zn
haben vermeynen , bey hiesiger herzoglichen Negierunzs . Kanjley auf den zten
März d. I bey Strafe ewigen Stillschweigens angefttzk.

Oldenburg ex Cancellar ' a , de» rztrn Januar 1798.
Wolter . v . Berger.

g Vermöge der auf dem Amtgericht « zu Leer , in des Carl Anton O ».
cken Wirthshause auf dem Doeckzcteler - Feh » und im Compagnie - Hause des Gros¬
sen Fehns affigirten Eudhastations - Patente mit Verkaufs . Btdingun » cn , die auch
deym Aucrions - Commissario Reuter zu Amick , einznfthen und sbsch - istüch zu ha¬
ben sind , soll des Jonas Leeden auf dem Boeckzeteicr Fehn MultftMff ph min.
14 Rockenlasten groß mit allen Pertinenzeu , tarirt unter Eide auf 6oo Gl boü.
am 28sten Februar , Nachmittags I Uhr , in dem Lompagniehauik auf dem großen
Fehn öffentlich feilgebsten , und dem Meistbietenden , indem auf die nachher etwa
«tnkommende Gebote nicht weiter reflectirt wrrd , dirs mit Vorbehalt amtgerichkit»
cher Approbation , zngeschlsgen werken.

Zugleich werden alle unbekannte Schiffs - Gläubiger hiemit aufgesordert,
ihre Forderungen spätestens am 27sten Februar d . I . auf dem Amtgershke Aurich
anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , w :drigens sie damit von dem
Schiffe und dem Kaufgrlde präcludirt werben.

4 Der vrechslermctffer Hinricus Harbers ist entschlossen, sein Wobnhauö
an der neuen Straffe zu Emden in Comp . 22 N» . , 4 . öffentlich am Lten , 9teu und
rSten Februar auspräsmtirew und »erkauf,u zu lasse ».

Es ist der Genevrrbrenner Theede AlberiS Barth Willens , fein zu Emden
«m Ttabtwaü bey der äöeitzrlilnühle in Cvmpj «0. No . r «r . sichendes Hans und

Lar«



Galten öffentlich am rten und ytm Februar auiprasentiren und im letzten Termin,
am rüten Februar , dem Meh .- flbietcndcn losschlagen zu laßen.

Vermöge des bey dem Hiesigen und dem Stadtgerichte zu Norden affigir-
ten Sudhastations Patents , dem die Ts/e und die Bedingungen beyzefügt , wel,
che auch bey dem Vergantungs « Actnorio Areuds einzusehen , wird der bene» nach¬
gelassenen Kindern des weyland Bürgerhauptmanns Adanuis Bargmann zugehö¬
rige Garten Hieselbst ausser dem alten neuen Thorr in Comp . i » . No. ioc>, « rlcher
auf ross Gulden heg taxiert worden, öffentlich am Lten , yten und l6 en Febr.
auspräsentirel und mrt Vorbehalt vbervorwundschafilicher Genehmigung vrrkSuft
werden. Etwa -ge unhekannre Realprätendeaten und Servitutsberechtigte werde«
hiermit aufg . fordert , ihre Gerechtsame spätestens im letzte« Termin geltend zu
machen, weil sie sonst damit gegen den neuen Besitzer , und in j» fern sie dasGrund»

stück drtreffm , nrcht weiter gehört werben «ollen.
Signatum Emdä in Curia , den rasten Za», i/yr.

5 Oer Aimmermeistex Jan Zsirjens Vollmeister wist Namens sekuer Töch¬
ter Johanna und Peterke Vollmeisters das hieseldst an der Wallftrasie in Comp. 6.
No . 62 . betezene Haus öffentlich am »ten , - ten und iSten Februar auspräsentiren
und Mit Vorbehalt obewormundschaftiicher Genehmigung verkaufen lassen . Das
TaMisns Protokoll , nach welchem es auf r roc, Gulden holländisch Courant gr-
würdiget worden , und die Conditiouen find dem beym hiesigen und dem Ktadtge,
richte zu Norden afsizirten SubbaMions , Patenr beyqesügt, und werden unbe¬
kannte Realprätsndeute » und Servitutsberechtigte zur Angabe ihrer Prätevstone«
spätestens gegen den letzten Termin anfgefsrdert , bey Verlust ihrer Gerechtsame in

Rücksicht dieses Hauses uad dkssn neuen Besitzers.
Signatum E :«dä in Curia , den irrsten Jan . 17- 8.

s Vermöge des beym hiesigen Amtgerichie , sodann in den Wirthshau»
fern des Meeut Hillerns Weer ts zu Karolinen - Cyhl und Harm Eilers v . 'Ewr-

gen zu Neuharrlmger Syhl affig rten Patents subhasiatlvnrs tnserta Citakione tdic»
kalt , mit beyzefüztem Inventsrio , soll das von weiland Gernet Gerdes zu Karo¬
linen - Syhl nachgelassene , im dasigen Hafen liegende , auf 650 Gulden holl , eid¬

lich tazirte , im Jahr l?yü neu erbaute Eser oder Muttschtff , circa ro Lasten Ha¬
ber groß , mrt sämmtlichen Jnventarien » Stücken an rs-steu Februar d. in des

weiland Kaufmanns D - cker Wiltwen Behausung , Nachmittags 2 Uhr , öffentlich
feil geboten, und dem Meistbietenden verkauft werden . Oie Vcrkaussdedingungek
sind bey dem Ausrnlenkr Oncken einzusehen , und für dir Gebühr abschriftlich zu
bekommen.

Und da über de» Gesammt » Nachlaß des gedachten Gerrit Gerdes, wel¬

cher ausser dem etwaigen Urberschoß vv -n Eoer nur etwas über Zo Reichsthaler de»

trägt ; und zum LheU aus ungewissen Activiö bestehet , dt» «rbschafttich« Liquida-
stiVllI'!



Ücns « Prszeß eröfnet worden ; ss werden nicht nur sämnMiche Schiffs - oder Ever,
tHläubiger , sondern auch die übrigen Gläubiger des Erblassro bikdurch öffentlich
sSgelsben , in terminv peremlsriv den Lasten Februar d. I . früh um y Uhr , per¬
sönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte , archeio zu erscheinen , ch - e Ansprüche
und Forderungen arrzuzrbrn und drrev Richtigkeit »achzuweisen ; mit der War,
nung , daß die ausbleibende Schiffs und sonstige Creditores Mer ihrer etwaigen
Vorrechte verlustig erkläret , und mit Rrrn ^ rderuusen nur an dasjenige , was
nach Befriedigung der sich meldenden El . tidiger von der Masse noch üdiffg Neiden
mö/te , verwiesen werden sollen.

Wittmrmd im Amtgerichte , den 171m Januar 1798.
Möhring.

7 Der Aimmermsisicr Joheein Börqse ' dt in Leer ist entschlossen , sein auf
Per Woerdr daselbst stthnhes , und gut zur Nahrung gelegenes Haus , worinnm
seit verschiedenen Jahren die Höckerey mir gutem Erfolg getrieben worden , nebst
dem dahinter liegenden Garten , so an die sogenannte Drecksiraße stößt , am eZtm
Fchr . öffentlich verkaufenjzu lassen.

8 Auf gesuchten und erhaltenen gerichtliche » Conseüs ist der hiesige Bür.
g ->? und Schmiedemeister Jan Christian Javssen entschlossen, sein am Neuen Wege
im Südrrkluft zte Rsrt Rv . , 95 . delegenes Haus und Gorien . am i - ten Febr.
« . c. durch die zeitigen Aedilrs Rathshrrren Wenkebach et Uvcn im We nhause hie,
selbst öffentlich verkaufen zu lassen , wobey zur Nachricht dienet , daß dieses Haus
sm May bevorstrhrsd vom Käufer angrtreten werden kann . Norden , dm rasten
Januar 1798-

9 Oer Aimmergesell « Jakob Hinderks ist Vorhabens , seine beiden Häuser
zu Emden auf dem Spycker in Comp 2l . No . 71 n. und 71 . b öffentlich am pten/
iLtrn und 2Zstm Februar auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Der Buchhalter der hiesigen Heringsfischerey - Compagnie Friedrich David
Basthagen ist für sich und Namens seiner minderjährigen Kinder , vigore deereti
distractorit , Bornehmens : das von ihm selbst bewohnt werdende zur Handlung
sehr belesene ansehnliche Wohnhaus Hieselbst zwischen den beyden Märkten auf der
Ecke der Lovkverme in Comp . 7 . No . 22 , welches von den Stadtstsxrtoren auf
6200 Gl . holl , taxiret , öffentlich am yten und röten Februar auspräsentiren und
am rzsten Februar dem Meistbietende » falsa approbatione judicit pupigaris ver,
kaufen zu lassen.

D >e Taxe und Conditiones sind dem Hieselbst und zu Aurkch bei dem Stadt¬
gerichte affiqirten Subhastations Patenten bevqefüzt , auch Hey dem Referendario
Armds einzusehen Zugleich werden alle unbekannte Realprätendenten und Zer»
»itutödrrechtizte aufgrforderr , ihre Ansprüche - egen de« letzten Termin geltend zu

ms»



machen , weil sie sonst damit gegen den neuen Besitzer , und in so ferm sie dtkt

Grundstückbetreff n , nicht weiter gehört werden sollen.
'

Signatum Emdä in Curia den Zvsten Jan . i7yr.

io Es sind der Herr Seeretarius HüllMeim , als Executor testsmeM

der weiland Fra » Majorin von ^ising , der Herr Nathsherr Wychers als Curatvr

üder des weiland Herrn Obrlstwachtmetster von Ising Nachgelassenen mmd . nährigm

Sohnes , und der Herr Knegeekomm Lärms Schramm alssCuratvr über des wei«

fand Herrn Rathsberr van Vels -n Tochter , verehelichte Buurlage , Vernehmens,

ßo ' gende von der weiland Frau M - io mn Cstharms Maria von Ising , gebshme

Coens , herrübrende Immobilien , Schiss - Äutheil und Obligationen , als;

1 ) Ein Haus zu Emden an der Menstrasse , in Comp . 8 . N . 6Z.

tsxir ! auf — - — l4ZvGI . Hoü»

2) Em Haus daselbst und
g) Eine Wohnung daneben . Beide stehen in Comp . 8 . N ». 7k»

und sind gewürdiget auf - - 2020 —

4) Ein Haus am Apftlmsrkt in Comp . 1 ; . No . 52 . gewürdi.

get auf - -— — i2vS — '

4) Antbeil am Kuffschiffe de Jouffrouw Anna Bvsms , Schif¬

fer Rieaje Haynks , gewürdiget auf - - 87Z - ——

6) Eins Sitzstelle in der Gasthauskirche No . 4Z7 . in der Bank
No . 92 , taxirt auf — — 150 ——

^ ) Eine Sitzstelle daselbst No . irz . in der Bank No . 27 . taxirt

auf — — 75

5) Eine Sitzstelle in der großen Kirche No . i . in der Bank Ns.

46 . t-aMrt auf — — 50 ——

9) Tine Gestellt daselbst No . 2 . m der nehivlichen Bank gewür¬
diget auf — — Zo »E»

IQ) Ein Grab in der neuen Kirche sub No . Z7. taxirt auf ZA -7—

11 ) Em Grad daselbst No . 71 . gleichfass auf Z3 ——
ir ) Ein Grab daselbst , gewürdiget auf ! 8 ——'

IZ ) Line Obligation zu szo Rhlr . Preuss . gegen s pr . Ct . Zinsen
auf die Ostfriesische Landschaft,

14 ) Ecke Obligation ans dieses zu 25 Rthl . und
15 ) Eme Landschaftliche Obligation zn 2Z Rthlr.

- ffentlich am izten und 2vste« Februar zum Verkauf ausbieten , sodann im letzte»
Te ' MM den 27steo Februar den Mehrstbietenden » mit Vorbehalt der Approbation
des König ! Preuss . Pupillen - Evllegit zu Aurich und des hiesigen Vormundschaft !.

Gerichts , losschlagen zn lasse ».
Pry der König !. HvchpxM , Regiermig z» Wrich und dem hiesigen Stabt»

S«'



«»richte sind die Subh -rstatiorrs « Patente affrglrk , diesen die Ta - ationsproloksll 'e
und die Bedingungen beyzefügt , die auch dry dem Referendano ArendS einzu«

Alle etwaige unbekannte Realprätendrnten und Servitutsberechtigte werden
hiermit aufgefsrdert , ihre auf oben specifieirte Stücke habend « Gerechtsame si-äte-

strns gegen den letzten Termin geltend zu machen , weil sie sonst damit gegen die
neuen Besitzer und in so fern solche obrge Stücke betreffen , nicht weiter gehört
werde « solle » .

Signatum Emden auf dem Rathhause , den zoster, Jan . 179g.

il Vermöge der bey dem Amtgerkchte zu Emden und Pewsum , sodann

zu Larrelt affigirten SudhastatisnS - Patents , mit beygefügten Conditionen , sollen

folgende zum Nachlaß der verstorbenen M « jorinn von Ising , gebohtne von Esens,
gehörigen Grundstücke und Bcheerbischheiten , als:

1) rZj Grasen Landes unter Larrelt , welche auf 2734 Gl . 7 Stbr . 8 ; Wt.
ip Courant.

2 ) 8 Grasen Lande - uyter Larrelt auf ryzL Gl . 4 Stbr.
g ) Eme Beheerdischheit zu jährlich 85 Gl . in Gotde und ums 8t « Zahr eben

so viel zur Weide , aus des Garrelt Hayen Bauermann Heerde zu We«
stikhusm auf 1927 Gl . rz Stbr . in Courant,

4,) Em dito zu jävrltch 30 KI, in Golde ohne Meide , haftend auf deS wei¬
land Albert Hauen Erden Heerde zu Canhusen , auf 1320 Gulden iS Stü«
der in Courant,

»ou vereideten Taxatoren gew
'
irdlget werden , in drehen auf Verlangen von 14 zu

44 Tagen abgrkürztea Terminen , am lyte » Febr . und zten März auf dem h :cst«
gea Amtgerichte , sodann die beyden Grundstücke am soften März zu Larrelt in des
Gastwirths G rbard Knoop Hause , die beyden Pebrerdrschheiten aber am szsten
«juSdem zu Hinte in der Wittwe Tvrnftn Haust öffentlicv fei geboten . und den
Meistbietenden , mit Vorbehalt brr Approbation Eines HvchpreiSl . Puptllencollegii,
zugeschlagen werden-

Laxe und CondltionrS sind auf dem hiesigen Amtgerkchte und bey dem
Ausmiener Arens etnzusthco und für die Gebühr abschr ftftch zu haben.

Etwaige unbekannte aus dem Hypothekenbuche nicht constirend « Real » Prä¬
tendenten und diejenigen , welche ein Dienstbarkefts - Recht zu haben vermeynen,
müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in Termins lioitationjs «t subbastatio«
nir melden , widrigenfalls

' fiejdamir gegen die neuen Besitz - re und in s» weit ff«
obige Grundstücke re . betreffen , nicht weiter gehöret werden sogen.

Gegeben Lmden im König !. Amtgerkchte , den 3osten Jan . 4798.

rr Ei « HauS und Garten » uf ? rs Gulden cour . eidlich gewürdkgrt , z«
Leer im TichrlderS Hörn , zwischen WeDl Meyers Md Albert Bekebooms Hä«-



el¬

fter ff-hend , durch AlaaS Meinen Altkug für seine Tochter Anna Margaretha von

W effrl Meyer beaähert , soll in dem obrrvormundschaftlich verkä sten Termin den

sLsten Fedr . curr . auf hiesigem Amthause öffentlich subhastiret und dem Mcistbie»

teüdrn , unter Vorbehalt obervormundschaftljcher Approbation , zugeschlagen

werden .
^ Csnditiones sind den hier und im Stadtgerichte zu Emdrn affi-

girten Patenten beyg - füget , auch beym Auömiener Schelten einzusehen und für

die Gebühr abschriftlich zu haben.
Leer im Amkgerichte , den 27sten Jan . 17HS.

iz Wann der hiesige Einwohner und Krämer Diedrlch Gerhard Ohmstedß

gesonnen ist , sein von Harm Jordan cmgekaufteS Haus am Haberkawp mit dazu

gehörigen Gründen und übrigem Zubehör , an den Meistbietenden öffentlich ver,

kaufen zu lassen : so können die Liebhaber sich Freylag , den löteu März diesesIahrS,
wird scyn der Freytag nach dem Sonntag Ocult , im Herrschaft !. Schütting hie»

sckbst , des Nachmittags um s Uhr einfinden , die Bedingungen vernehmen , biete«

und kaufen.
Diejenigen aber , welche au vorgedachtes von Diedrich Gerhard Ohmstede zst

verkaufende Haus mrt Zubehör , Schuldenhalder oder aus eiuem sonstigen RechtS-

grunde Anspruch und Forderung zu haben vermeinen , werden hiermittelst öffentlich
citiret und geladen , solches am irjten März , als den Mittwochen vorher , zuk
Amtstiube hiersclbst gebührend anzngkben , unter derBrrwarnung , daß nach frucht¬

loser Verstreickung dieses präclusiv schen Angabe , Termins Niemand weiter mit sei¬
nen Ansprüchen und Forderungen zu hören , sondern jedermänntglich «in ewig «-

Stillschweigen damst auferlrgt seyn solle.
Varel im Amtgrrichte , den söffen Jan . 17 - 8.

D . A . Brünings.

14 Wann folgende Drandtweinbrennerey , Geräthschafte « , als;
«in kupferner BrandtNrinkeffel mit Helm und Schlange,
fünf dazu gehörige hölzerne mit eisernen Bänden beschlagene Küpen >
und ein dergleichen Kühlsaß,

auf Anhalten des Gerichrsanwalbes Fuhrkc « , als kurators der Loneursmasse de-
Andreas Adolph Reinrken , und deygebrachte Zufi mmuug des selbige ansprecheir»
den Profitenten , am Freytage den - Zsteu Februar diese « Jahrs , Nachmittags uni
2 Uhr , in dem Hause der Witkw « des weilend Johann Aibrecht Woiff hiesrlbst,
wo di« Stücke auch vorher zu jeder Zeit zu besehen sind , öffentlich meistbietend ver»
kauft werdin solle ?: : so können die Liebhaber sich zur bestimmten Zeit daselbst rinfln«
den , di« Bedingungen vernehmen , bieten und kaufen.

Barel im Amtgerichte , den zLsten Jan , , 748.
D. A. BrünlngH,



rA Vermöge des zu Leer und beym Stadtgerichte zu Emden affißirte !,

SMastanons - Patents sollen die zum Nachlaß des weil . Kaufmanns Messer Staas

Meyer in Leer gehörende , im Flecken Leer belrgene Immobilien , als:

I ) das große von ihm selbst bewohnte Haus mit Garten , in der Tichelers -Hörn

am Pferdemarkt belegen , welches von vereideten Taxatoren auf 5550 Gld.

, ) das dabey gehörende Packhaus nebst Gartengrund , auf - 3550- —

Z) ein kleineres daselbst belegenes Haus nebst Garten, auf - 540-

Courant gewürdiget worden , in dreyen Lkitativns - Terminen , den rSffen Lctsber,

den 28st«n December 1797 . und den tsten März 1798 - öffentlich auf dem Amthaufe

jeilgebotcn und im letzten Lerniinv den Meistblettndenvorbehältiictz gerichtlicher Ap.

« rvdation zugeschlagen werden.
"

Taxe und Coaditiomn sind den Patenten beygeheftet, auch beym Ausmkener

Schelten einzusehen und für dje Gebühr abschriftlich zu haben

Äebrigens werden alle unbekannte Real - Prätendenten hiermit aufgefordert,

khre etwaige Ansprüche längstens in Termins SubbastationiS gehörig anznmelben,

widrigenfalls sie nachher damit gegen die künfligen Besitzer , und tn so weit sie die«

fr Grundstücke betreffen , nicht weiter gehört werden sollen.
Signatum Leer im Königl. Amtgerichte, den iSten August 1797.

16 Vermöge der auf dem Awtgrrichte zu Leer , in des Carl Anton Onne»

ken Wirthshause auf dem Bockzeteler . Fehn und im Compagnie - Hause des große»

FehnS affigirten Subhastations - Patente mit Derkauftbrdingungen und dem Pro«

koeollo Taxattonis , di« auch beym Amtionssommissalr Reuter zu Aurich einzuss»

hen und abschriftlich zu haben sind , soll das von weylgnd Schiffer Brun « Georgs

« uf dem Bockzeteler Fehn nachgelassene , jetzo daselbst bry Menne Behnen Hause

liegende Muttschiff , 22 Lasten Haber groß , mit allen Pertmmzsn , taxirt unter

Eide auf rgoo Gl . in Golde , am 28sten Februar , Nachmittags i Uhr , in dem

Compagnie Hause auf dem Großen Fehn , öffentlich fetigedoten . und dem Meist»

bietende » , indem auf die nachher etwa einkommende Gedothc nicht weiter reflectirt

wird , blcs mit Vorbehalt amtgenchrücher und obervsrmundfchaf ' licher Uvproba«

tion , zugeschlagen werden . Zugleich werden alle unbekannte Schiffs >Gläubiger

h '.emit aufgefodert , ihre Forderungen spätestens am rasten Febr v . I . auf dem

Amtgerichte Aurich anzumeiden , und deren R -ch -' igkeir nachzuweism , wrdrigrns

sie damit von dem Schiffe und dem Kaufgelde präcludirt werden»

i ? Ein Drittel eines von Menne kuiriens Wittwe , Skamke Wi 3ems,

«achgelassenr» zu Mark belegesrn Warfes , weich - r ganz auf rszi Gl . ez str. holl»

- «würdiget worden , soll , als zur Concursmasse des Peter Mennen gehörig , am

r »t«n März zu Weener auf de» Waage öffentlich subhaßiret und dem Meistbwten«
den salya apprvbat . jnd . zugeschlage » « erden»

kon«



Conditjotirs und Taxe sind den hier und Iw Amte Emden angeschlagene»

Patenten beygefüßet , auch dcym Ausm -
'ener Schelte » « nznsehm und für die Gr«

dühr abschriftlich zu haben.
Leer im Amtgcrichte , den igten D «c. I 7 S7 . '

, 8 Vermöge des bey dem Stadtgerichte zu Aurichl und Umtgerichte Z»

Berum affigieren Sadhafiatrvns Pst . nti nebst Laxe und Verk ^ rfs Bedingungen,

soll da « dm minorennen Kindern deS weyland Abdeckers Schriftr zuständige Hau-

cum ounexis am Neustsdter Wall hiefeidfi , welches vsn den Schüttmeiftern auf

252 N ichsthaler courant gewürdiget «r,d tu den de» Srrbhastationöpatenten bepge«

legtm Verkaufsdedrngungen hiniänglich beschrieben worden , in dreyen Terminen,

als den I7tcn März , Listen April und schien May c. dis Morgens um n Uhr,

auf dem Ratl 'haule feilgedotm und dem Meistbietenden sslva approbatione Magi«

stratus im letzten Termin zugrfchlagsn , auch auf di« nach Ablauf des i«tzt«u Ter«

wi »S etwa ernkommende Eebotl ^e nicht weiter reflectiret werden.

Zugleich wird allen etwaigen unbekannten aus dem Hypothekenbuch nicht

konstirenden Real , Prätendenten bekannt gemacht , daß sie zur Cvvservatzk -n ihrer

etwaigen Gerechtsame sich bis zum letzten AkttativnS - Termin , oder spätestens i«

demselben zu melden und ihr « Ansprüche dem Gericht « anzuzeigm , bey besten Ent»

siehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen de«

neuen Besitzer , u -rd in soweit sie daö Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret
werden sollen. Uedrigens find die Couditioaen auf diesem Stadtgericiite und bey

dem Ausmiener Reuter mit mehrerer Muffe einzusehen und für di « Gebühr ad,

schriftlich zu haben . Aurich tu Curia , den Lien Februar L - - S»
Oncken.

19 Der Weder Jan » Hanns ln Pilsum will sei« daselbst stehendes Hau-
mit Garten am rsten März , des Nachmittags , ln Pilsum öffentlich verkaufen.

20 Der Fuhrmann Dirk Ayssen will feinen Warten zu Emden tm Bolten¬

thors kleinen breiten Gange in Esmp . 12 . Ro . rz6 ». öffentlich am iHten » »-

rzsiea Februar , sodann am 2tea März auspräsentiren und verkauft » lassen.

Li Am Donnerstage den 8ten März , Nachmittags 2 Uhr , soll ein bey
Oldersum bclegrner Garten , welcher deö verstorbene « Warfsmanns Dirk Harm-

Witswe , Gert :nid Jausten für die eine , sodann seinen erster Ehe Kindern , Harm
«nd Elisaberh Dirks , für die andere Hälft « gehöret , und auf 200 Gulden preuss«
Sicher - Courant erblich gewürdiget worden , Behuf der Lheilung unter den Besi¬

tzer, n , in des Autmkeners Egberts Behausung zu Oldersum öffentlich feilgedoten,
und dem Meistbietenden , mit Vorbehalt vbrrvvtniundfchaftlicher Approbation,
lokteschlage » » erde».

<«W7. Ech) Kst-f-



Kauflustige werden demnach »ufg,fordert , sich kn dem prässgirke» Term ),
za melden «ad ihren Vortheii za suchen , indem auf die nach Ablauf desselben «ln,
kommende S -dote mcht weiter rcheetiret werde« wird ; übrigens aber auch «twaigK
««bekannte Real . Prätendenten - insonderheit aber diejenigen, « eiche auf bas
Grundstück eia,, , den Nutzung - - Ertrag schmälernde, wiewohl durch kein, in dl«
Sinn « fallende Kennzeichen ob,, Anstmte« angedevtetwerderde Servitut , z« habe«
»ermeyven wögt«« , hiemit b«nachricht!grt , baß sie z » deren Conservation selbige
»or oder längst««- tn Termins - licitatloni - geltend zu machen, in Entstehung besser,
«her zu gewärtigen haben , da- sie ans «rssigtem Anschlag damit gegen den neuen
Besitzer , und infoweitst « dieses Immobile betreffen , nicht mrhr gehöret « erde«.

Eonbitionrn und Lax« find denen dry diesem Gericht «nd dem Königs recke,
Amtgericht afftglrtea SudhafiatlonS - Patente » bey- ekogen , erster« auch Hey dem
UuSmiener Egberts «inzusihen und - egen die Gebühren abschriftlich z« bekommen,

^ geden Ltdrrsiu » to Judtrio , de» zten Februar I7z^
Möller.

Sr De» weyland ArM Nicht- WKtwe und Kinder « ollen, anf ertheilte
- erlchikich« Commission , ihre« gemeinschaftlichen Heerd und Stück Länder unter
IvpyrrswM ' Und andere Eommunra belege» , am istes März , Rachmittag um r
Ahe , - u Hinte in der Wittwr » Lormtn - Behausrmg öffentlich veriaufen lasse «,
« hmltchr

») ein Heerd , bestehend SrB einer Sor kurzen Jahre » neu erdaneten Wohnung
und Sch «»»« , nebst ro Grasen Land unter Loppersum ; d) ei« WarfhauS
daselbst , sodann folgende Stück , Länder ; e) ^ Grasen unter koppersum;
st) 6 dito daselbst ; e) 6 dlw untrr Eisinghusen ; 5) r ; dito unter Loppersum;
r ) - L dity daselbst ^ K) 7 ; dlt, unter Osterhusen ; 1) 4 dito unter Loppersum
und Osterhusen ; L) 4 ^ dito nntrr Loppersum; 1) 41 dito daselbst : m) »2 dito
daseidst ; n) z dlto daselbst.

- tovon find di« Londttioarn , dey de« An- mieser Srends in Emde« eininsehen.

SA Ruf gesucht«, und erhaltenen gesicht!" kovsens will der hiesige Bürger
Menst « Janssen seine am Widder . Lege delrgene ir ' Dirmathrn Landes am zte»
März a. e. durch dir zeitigen ArdtlrS Rath - hrrre» Wenkebach und Även zu Norden
i« Weinbaus « öffentlich verkauftn lassen. Kauflustig« wollen sich demnach gedach.
ten Tage- , de- Nachmittag - 2 Ähr , im Weinbaus« Hieselbst einsinden , denen Be»
dilibuS ihr B »dh erüfnen, und den Zuschlag gewärtigen»

S4 Ti« in Beer dum , Mttmunder Amt- , belegen«- Wohnhaus , worin»
dtzher Krtmerry getrieben worden ist , so» i» berätst »» Hälfte de- künftigen April-
-Rentlich »«»kauft werden^

Dies



Dies Haus Kat ein rreveö QueetgkbLsbe , mit acht Mglischen groß « , Fes«

Miähmen , dir All « ftanzöstsch«» Glas haben. Da - Vorbaus, « ,r na b r rrrrm
>ad/n steht , der nur wenige Jahrs -gebrauchtist, und der vom Käuf r mit erstände»

kverLeu kän» , Ha Mit tereitö ««haltenenailtthöchsten 'Erlauhnls bi« Krämeret darin

fernerweit sorkgesetzt werden darf , ist mit - roßen geschliffene« Brewer Floren be¬

leget. Der Saal gegen Osten , Hem Ladt« gegraöher , ist geräumig , ihn » « in«

überaus angenehm« Aussicht , und einrn neuen boppeljen Ofen. Htnter bem Lade«

ist «int Helle Schreibstube mit einem neuen Ofen« « n dieses Queergrdände schließt

sich »ine geräumige Küche , » '.es WelcherWan . .ineine ftstgedautte Waarenkammrr,

di « mit LS- ern und Borten » ersehen ist , in « ine Schlafstube « nd in das Hinterge¬

bäude gehrt , welch«- viel « Bistirmlichkelten hat. O « Garten , Her - um Hause

gehöret , hat ein: angmehm « Lage, und ist mit »jsten jungen Odstbaumr » be¬

pflanzet . . . -
'

Sollt « sichJemand finden , der diese» HauS an dem näher gu bestimm« «

den Tage zr, saufen , « nd gleich nm May dieses Jahre - angutret «« . Beliebe « trm

gen wögt « , den ersucht der Prediger Steinmez in Beerbum , selbiges j« den« er«

sie« Wochen vorher z» besehen.

- z Vermöge der hieseldst, sodann Hey dmr Amtgeeichier« Nord«« affiglrtm
Gudhastationv . Pakeaten nebst beygffügtrn , auch bey bem Au- mirnrr Fribag «kn-

zusehenden und für die Gebühr adschMlrch zu habenden Laxe «nd EdnditloNm,
sollda- den Erben dm weyland Jon tzinrichs BoßmLSer Kugehörtge

'Hau- und Gan¬
te» tu Riffe , nebst der im Haus« b -siMiche« Roßmühle, wovon erster«- auf nz§
Gl 7 sch i» » . «ad ltzteoe auf r4o 8l . r sch in G »eb< von vereidete« Lapatvre«

gewürdiget « vrden^ tn e« em auf de« 27st n März e. «ngesrtztea Licitativus' Ter¬

min , drö Nachmittag- um s Ubr u B um , in des Wogten Harenberg Wohnung
öffentlich , jedoch mit brr Maasgab « , daß dt» Willen sämmtlicher Erben gemäß,
zuerst das Hau« und Lchrl« apart, und sobann di« Naßmühle apart verkauft,
dann aber beide Stücke rn,a»umu>,«jchlag«» » erden , und wen» auf den letzter«

Fall mehr geböte « wird, als da- höchste Gebot des Hause- nebstGarte » und den

RvßmShie beträgt , dem Meistbietenden der Zuschlag beider Stück« erfolge« und die
ersten Käufer los sey, solle» , zum Verkauf ar- geboten , und dem Meistbietende»,
mit Vorbehalt gertchtl. Approbation , jugeschlageu werden»

Zugleich werben hieHuech alle und jede , aus dem Hypvthekmbuch nicht eo«q
siirmde , unbekannte Real - Prätendenten obbemelbsteiGrundstücke , und vornemlich
Htejenkge, welche eine den Nutz »»- - .Ertrag schmälernde Servitut darauf z« habe«
vrrmeynea, zur «outzrvatto » ihrer Gerechtsame avftefordert , sich längstens t»
btest« Termin, des Bormittags , besfall- bey hiesigem Amtgerichte z« melde» ,
»» thr, Ansprüche zu prostcirm, widrigenfaLS «der z« «rwärtigm, baß sie «ff

Mb



«rsolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer, und in formst als solch « die sub

hastirende Grundstüeke betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.
Signatum Berum am König ! . Amtgerichte , den 7ten Febr . 1798.

Kettle«.

26 Auf erhalten « gerkcht! . Commission sollen nachfolgende aus dem im

Seegat zwischen Baltrum und Langosg gestrandeten Lchlff , der Hercules , ange-
trieben« Gütex , als

Sirbtn Kiffen mit Talgkichtern, eine Stange Eisen pl . min . 40 Pf . , drey
große And ein kleines Segel , eine Quantität Tauwerk , rg Fässer Threr,
eine Tonne Pech und ! ein Ballen Flachs so durchnäßt,

am Mittwochen de» - Ksten dieftsauf der Insu ! Laitrum öff Mich verkässt werden

Berum , den 7t «n Febr. 1798 . Fndsg , Ausmteuer.

VerheKkungen.
1 Mit gerkchtk. ffonsrns wollen des weiland Albert Jacobs Witiwe und

HerenBeystanb einen Platz zu Lütetsburg von pl. min . z ; Diemathen, entweder
ganz oder bey Stücken , am i7teu Febr des Nachmittags um r Uhr , im Lütets.

burgische» Krug « öffentlich vrrheuren lassen.

2 Auf erhallest« gerichtl . Consent will Marke« kümmert ux> vsm. ihre« is

MandLrp belegenes , durch Nährrkausvos Ule Jansen an sich gebrachtru Heerd kav-
de- , groß Dirrrrrth , auf 6 Jahre , Map dieses Jahrs anzntrrteu , am Frey tag
den szsten Febr. des RachWittqgs um r Mr is des Voigt Harkubergs Wohnung i«
Nernm öffentlich verhernm lasse» .

Die Lsnvitivnrs find bev dem Aütmiesrr Fridas tratet eiryusehen , auch
für vir Gebühr abschriftlich zu bcks« «»e» . Dsrum den zrsteo Jan . 179».

Kridag, UutMerrrr.

Z Hausmann Hepke Haaren will seine unter Pilsum bellen « 22! Grasen
Grünland , am rzten Februar des Nachmittags in Pilsum öffentlich auf z Jahre
vrrhruren.

Am röten Februar nächstkanftig , des Nachmittags , werben in Wirdum
die daftibst aus der Pacht gefallenen 12 ? Grasen Arme» - und ü Grasen Kirchen.
Grüniaade anderweit öffentlich verheuret werben.

4 Vermöge gerichtlicher Commission soll am isien März nschsiküuftlg,
Nachmittags um l Uhr , zrr Dornum in des Cornelius Jaoffen Bakker Gasthöf
de» , des weiland Hausmanns Tebbe Dircks Kindern und des GolSfchmidts nnt
Kaufmanns Johann Bernhard CvneruS Ehefrau zustäudigen Platz zu Klein - Kip,

hau«



Hanse « , groß ? s Memathe guten Marschlandes , nebst Behausung , Torfwovi' .
Kirchmff/llen r - auf 6 bis - Jahre , von May 1799 angrrechnet , öffentlichdurch
den Auömiener Gittermann verpachtet werden , und find die devfallrge Heuerde-

bknzrmzeu bey demselben vorher elnzusihen.

Gelder, fo Msgedokenwerden.
r rvooReichsthalrr in Golde km Ganzen oder Thellwrise könnenaufMal

heim Amtgerichteassssor Möhring z « Wittmund, gegen billige Imsen und Sicher¬
heit, besprochen werden. Briefe erwartet er ftankirt.

S StaaS Olchsff in Leer , als Vormund, hat gleich oder auf künftige»
Mai 540 Gulden grob holl . Geld ziasltch zu belegen.

S Der Just tz , kommkffl Sturen bürg sin. kn Esens Hst mand. nvm . 40««
Ikelchsthaier in Gold , entweder im Ganzen oder zerthM , gegen geiHrige Sicher¬
heit zu belegen. Wer davon G . branch machen kann , wolle sich persönlich »der
in postfteyrn Briefen bey ihm melden.

4 Lnftj' n Da«wen ln Jrhove hat als Vormund über weüaud Dirk Dan- ^
wen Kind , auf May 1798 , 635 Gulden Z Stüber Courant , gegen billige Zinsen,
auf sicher« Hypothek zdisi ' ch ju belegen . Wer davon Gebrauch machen kann , wolle'
sich je eher je lieber bey ihm meide«.

Z Der Hausmann Reiner Bsntmsnn Zu Dykhausen hat als jVormuub ,
über weiland Rtckkef Hedden Strömers Tochter sofort 250 Rthir . und auf May
Mstchend 1300 R -Hlr. , deydrs in Gold , zinslich zu belegen. Wer davon Gebrauch
machen , und di« erforderliche Sicherbeitzu stellen im Stande iß , kann sich bey
demselben melden und über die Zinse » accordrren.

S Warnts« Schulten zu Mark hat als Vormund über seines Bruders Ontft -
Focken Schütten Tochter , künsiigen May > 798 , 40s Reichsthaler in Gelb zinslich ^

, « belegen ; wer hievon Gebrauch machen und gehörige Sicherheit stellen kann, kann
sich bey ihm einstndeu nud über die Zinsen accordireu.

. . 7 Oer Hausmann Herro Mehrings zu Pansath bey EstriS hat als Vor,
Mtmb über weiland Poppe Harms sohn rzooReichsthaler Gold , in einer ober "
auch zerkhetttea Summen, sofort oder gegen May , zinsbar zu belegen. Diese» t

gebrauch davon machen und die erforderliche Sicherheit leiste « können, ^

L« L'l«
'iELLK ? °°" ^

8
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« SoMch »der um MayD . a . fiad beydr « reb «rfabri?alif/3 B . Ehrkeohch
iskeor esoo Su «ve» tu Gold PuptLevseldrr gtgeu gchörige Stchecheii uutz Migs
IMr «ss'a ,u bekomm». veffe» Gattuug rSisi,kauvßch des ih « meid,«,.

" L kl ßad jetzt oder auf Matz H a 6 dit 7«» RetchEatrr - tu Gold Turatek«
Gelder ffoSlich t« belege» . Wer soM verlaugt Wd gehörige Sichr . tzrrt <t« sielte« im
Staude isi , kann ßch de» I . H . NWr io » « d« melde».

ro Ika Edea « iS Weü . Larlaze lu Dvkbautza ir. der Herrlichkeit Gtdrut

ch-beu , al< LormLader über wexiauK Ltzeil Rick.l- Duker , ei» « ap -tat , i - eK zsv
Melchechaler ia Gols« , t» belege ». Wer diese« gegen biLl- r Aiafea aazulechea reaeigt

t- , «od di, Gelder sofort , aber auch aüeufusit r» o Wapv . I . tu Empfa», urbmeu
» »llr M rt e- rr jr tleber metdeu. , .

r r V -r Justitz e kommissatrStekumetz Io Witt « ««- ßqt Maud . 0« «. auf Mas
>79tz . i« cx» Nthtr . S« oder «erttzMeu Summe » imS^ch M belöge ».
Gebrauch davon mache» und geht " ge Skchirtzeit dafür Me » kam, , « sLc Ach MB»

zich »der durch Oostfrrye Bttefr dev demM,ra melde». ^

ir vie Armmkafse M ketzerhave Hst evo Sl . Muss , kouravt , Matz,7,,
tkuSlich » belege » ; wer solch« »erlauzet , uad dl« qehirige Sicherheit sieget , ka»,
Kch »ers- ulich »der durch posisrrve Briese sich dem Armrovorsieher Iohsu » Wiickt»
Melde». ^

Mstisnes Ere - Ltomm.

e Bey .de« Stadtgerichte »u Emde« fitld ad tnsiankkam des « crlse - Re ^ pk-
ra » h« tus B »s< daselbsi , Ebittalr « -wider aSe sudlede , welche auf - a« durch Prevo-
eaateu tz-a dem Zimmermeister Jakob Frowya u«d drssru - - es« » Janü « Elia « privat
silm aaerkauftt Mrhuhaut io der Spi ^ el - Strasse iuComp . i - . « 0 78 aus irgeud
ttutgrm Grande rloe« Real - Anspruch , Sertzitrt , Fordrrmra »derNäherkaufsr ch, ;»
habe » »ermeyoeu , cum termiuv »v» drry Mouathrs ^ et reprobatt präclus. auf de» ,
«- sie» Fedr . 17- 8. des Vormittags um io Uhr , key Strafe eine« immerwähres-e»
Sktsijchwetseu« Midder Präeluston erkamtt.

r My de« Stadtgerichte iu Emte » sind ad instautiam des Sasiwtrths Fol¬
gert Ianssen BuSmann « Wittwe GerSke ChristvpherS daselbst edictalr« wider atze und
siede , welche auf das durch Provoeauti» »0» de» Erbe» des weylaad Sybrand HarmS
Lrdwtz« , Ebbe Hetz «» Heus « , de« Schiffer« Ja » Bereut»« de Duur Ghrfta « , pr
Vati« auerkauftr Haut «rbsi Gatte » , ausser dem alte« neuen Thor i« C-mv rss
Go . - r . au« lrgeud eiuigom Munde «inen Real - Anspruch , Servitut , Fordert»
« derRHerkarsssrecht -u Habe» * erm», »m, cum Leomtv» ro» drry Mouatm , et «
Gwdutt prsicluf auf de» » »sie» Frbr . 179 » , de« Vormittags um i» lihr , bev Sttasi
Me « W« r» ässr« de» StiLjchwtt - e»S « d rer PMusm » ettsmE.



2 Lhcrssea Braff kesaK rin« , 84 vrafiu greßrn Hrerk kante - »edA

EMÜüvr « tu Ditzum, si-dauu 6 Masru Stsicklandr thki!« unter Litzll« , thtitt unter

^
Den HeerdittdASMland vererbte«rauf filn« Locht« BSndsna Brass Diese»erkauft,

, edk ihrem Ebemauu , uachherigr» StadtemdWru Rathlhrrru Jan Thvie» , druftfi

»,n am Äeu Jul , 77,9 halWE an d,» sachd,r -M» « tadlemM " ^
« vk»r , Krdreas Wvcher« »ad deßeu Ehefrau Sögel Brass , für ein Dirrtheik an dm

»amart « it der Drdde Brass yersteyrMhetr» Haakmanu WiSem Oeseöraub « ia der
«fimgame, « eifi, und fär einen vierten T- eit an des Deichricherr Lher« - Mast »s

Ditzum. Di « Drdde Brass kaufte , als « itlwe dr< Willem Oefebsavd « « a roten Au¬

gust , 7 - z . de» halbrn Heerd von den Eheleuten Audrrst Wschrrl uad Curel DraG
kauft» aber Wieder eis Wrrkheil desselbe» unter» 24ssrn Zuny - 7SZ. an SeyfSrich-

« chter The«« H. Muff , und am 5keu N, »einher -773 - verkässt« Ae rudltch auch vebff

Ihrem damaligen Shtmanne ZohaouBrun « H ' Pke« ihre letzte Hälft « Herrdech au de«

urmlichea Deichrichrer Brass , Micher demnächst den gan;e» Heerd auf srives rint 'grr»

Sohn , nachhertgeu Deichrichter , HrrNavvu « Lheeff Brass , gleichwie dieser selche » .
demnächst ans seine Kinder , die jetzigen Besitzer« , vererbte»

Dir S Gräfin Sande« vererbte der Harm Lherffrn Brass ans filur Locht« , Enger
Brass , von dieser und ihrem « bemann Andrea« Wvcher« wurde sie 0« 7 yten Marz
177A . an den vrichrtchter Lheess H . Brass verkauft, von dich« auf fiinrn Sohn,
Deichrichter H« « anun« Lhreff Brass , und von diesem veLrr auf fitnr Kinder, die

stchigea Beßtzere , verübt , ^
Um mm - ege« etwaige Reas , Ansprüche gesichert zu fiy« , haken die Wittvr

« ehrzedachttu DeichrichtrrS Herma« »« k . Brass et k« rs« ieu «nr. , deffea ZNadrr
»oie , Edictale« nachgefichrt , welche erkannt find.

E « werken daher von de« KäsigI. Amtgerichte zu Gndm alk «nF jede , welche
«ns vorbkfthrikdesrnHeerdSpittknd und - Trafen LaudeseM Sigeolh« n«. Psaadr öenNu» "

»mg«. Ektt«» schmälernde« Dienstbarkeit« . Benäh,rung « « oder sonstige« Real . Recht
haben « Sgken , httdnrchvorgeladr« , ihre « us- rüche inierhslb in Wochen , spätesten-
« zteu Mär » »ächstkSnftig , vsr de« diesigen Amtserichlr anMgebea , und dm»
Nichtigkeit nachtuweises , unter der Warnung:

d»st die « « bteibendeu mit ihren Real «ÄvhrSchen ans vir Zmwoöikieu « erde»
»räüudirsi, »ad sie damtt »um ewigen Stistschwrjgeu verwiese« « erde» filfirr.

« eseke» Vndea , M Königs, » mtgersihte . Km L^ iea Sko». r7S7 . .

, . - dE Stadtgerichtes , Morste» iss auf Ansuche» des Kaufmavs« « -
otkt E . Albert« , Eikatiy ebietalt« wider alle »nojr - e , welche auflda» , demselben von

^ « Wilt Ikru privatim »erkaufte , im Oster , » lüst »te Slott sirb Ror rz g . steheude.
^ ^ ^ ^ ^ > . *t» Eigeoth«« t ' Psand - Dienst barkektS-

Hesäheroog« . Orr sonstige« Reai ' Aecht «ad Md « ««ge» - aste» « stgte«, cum ur,
» sich '

'



« iss rexrodsekisais et Mnststiouis von drey Mosakheu et vräclusivo aus dev isie»
Märt sMi tut . Dsrmtttag « n Wk unter der V >rwarimug erkannt:

daß die Ausbleitzenbeo mit ihres etwaigen Real - AvsprLchrn und Forde«
ruvgen aus brmeldetes Haus cum a ncxrs und da< Kaufgeld prÄluöiret,
und deshalb rum ewigen Stillschweigen verwirseu werden sollen.

Stzuaku « Kordä in Curia , den 27st«» Oet 1797.
Awttoerwaitrr , Bürgermeister und Rsth.

5 Bey dem Stadtgericht kn Norden ist auf Ansuchen der Zustircommkssrvks
lloth « and. «oir » des Hausmauu « Tjark Abbes Lönje« in der WesteriusM Eiratm
edietalis wider Me und jede , welche aus da« im Norder Kluit ist Rott sub No . 522.
an der Westerstraßr stehende , von dem Vg ?n HMrich» 5ffrvtitch an des Saufoaaa
Rrueke Hiarichs Gsrath und von diese« presatim an den Prosorankrn ve' kaufte Hank
cuMÄnuexiS, oder dessen Kcufgeld ein Eigrukhums. Pfayd D «

'eustbark«ts - Besä«
Vertrags »der ssostiges Realrecht und Forderungen haben mägteu - cum Termins re»

productionis et anvoratrsnis von z Msaatto et präcissivo ans den rsten März anni fs«
tnri Vormittags 1 r Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleidendrn mit ihren etwaigen Realans- rüchen und Fsrderurges ans
bemeldte« Haut csm NnuerrS und das Kaufgeld pMMrek , und deshalb j«»
ewigen Stillschweigen verwies ' » werden sollen.

Sigaatu « Nottä in Curia , den zten Nss . ^ 797.
Llmlsverwiiter , Bürgermeister' und Rach.

s Bey deml Stadtgerichte in Rorsm ist ans Ansuchen des KaufmannsJo¬
seph Dalbtany Cttati» edi talis wider alle und jede , welche ans das von des weyland
Kaufmanns Siebe Haykes Filchers Mtttive Greetje Poppn und deren Sohn , dem
Prediger Fischer in Biuguin , an den Provocan den ztesten November 17z8 privatim
verlauste , im jO ^er , Kluft 6te Rokt sub Ns . 10z . am Neuen Wege stehendeHaus
nebst Garten ein Eigerithmns - Pfand - Diesstbarkeits- Bsnahern ĝs oder sonstiges
Real - Recht und Forderungen hav - n m-ögteu, per Leciekum osm heutigen Oav eum
tttmino reprodu tiouls ec aenotalioniÄ von drey Monsthen , etpeäiufivo auf dm
rtr « Mär ; anni futuri , Vormittags um 10 Uhr unter der Verwarnung ercanut,

daß die Ausbletb, nden mit ihren etwaigen Real - 'Ansprüchen und Forde,
rungen auf bemeldettS Haus - um annepis pra ludiret , und denselben ! des»
hach ein ewiger Stillschweigen auskrieget werde« solle.

Slguatum Nordä in Curia , den r/ten Nov. 1757.
Amtsvttwalter , Bürgermeister und Rach.

7 Die Ehelenke
'Evttt van Raden unbWübk« Tönjes Duhm zu koia habe»

votzbe« Zocke Focken z« kogabiru« «ad resse » 4 Kinder Ja « , Locke u«d Renk«
§ o»



Zocken , sodann Gerd FrerlHS Ehefrau Grreft' e Focken , das ihnen zuständig gewchLL
PvuEvktt Routen und FosikelJauffen hMützrend« zu kogabkum Ror i ; . bclcgeae
Warshausund nachsillttgabe Lcr Vcrkauscr dabcy origiiwtcüus gehörende Ländcreyck
laut gerWi ' chea Kauibriescs M .n ! 7kcu November >mr privatim an sich getauft , und
LMg -is , um g gen aller Einsprache gcsichett zu Mi , b >y hiesigem Gericht ans Erlas»
sung drr Wi lüften ac4eira «em ,

- >
^ Oie-semnachwerden alle und jede imbekünntL Real - Präsidenten , welche L«

dirftln JkÜmoWeleum »rmexis , ex . ^.nsMlytz »s LsjiiLe Ansprüche , auch llitpeei«
Ecrsitnl oder Grukdr» Gerechkltzkeft , diede» Rahrungs - ErtragdesImm -Mlls schma-
jcrn , gleickwrh ! durchälOre Kennzeichen cd- r, Anstalten Vicht in die Sinne fal¬
len , zu ftsbftt vermeynen , Lurchdiesesei tal . Cilatwn , wovonLas eint' Exemplar
i -ey hieiiaemGericht , das zwLyteund dritteaber beydenKöniglichen AmtgerichLen zu
Leer >md

" SE -« ! en aWrk , aufgeirrdert , ihre Ansprüche -n«erhalb brey Monate«
L vr-ecluüvo bis ; um rsrea Marz bei) diesem Gerichte gebührend arrzuaebca
MdMh . sche

'nigen , Mlcr derWarnuag - ^daßdieAusbieibende « mtt ihrenetwaige« Ansprüche !! auf dem besagten Im«
. mobile pracludirek , und ihnen deshalb eis ewiges Stillschweigen aufrrlrgeS

werden soll.
Demeniarn, so es an genügsamer hiesiger BekanntschaftMt , ,md in Prrsos,

nicht erscheinen »vollen , werdea dir ln Leer wohnende Jrrstitz - Cvnmrissarle» Süfthvff,
Schroeber , Hötlng und Dttmers vorgrschlagen , an derea eine« sie sich wenden imd W
arhvria beeoilniachtigeu können.

' Signatum Evmbnzg am hochgräfl . Gepichte , Len szsten N »v . k7§7.
^ Nrtmers.

8 Die Eheleute, Gerhard August Grau und Philixpme Elisabeth Oeltse«
zw Loga haben das daselbst im zten Alnst No. zz belesene EcbpachtLhaus mit Gar»
ten von den Eheleuten Evert van Rade » und Wkbke TönscL Duhm , laut gerichtll»
chen Kauftriefts vomi, ; kn .November curr , privatim an sichgetauft , nnd. .um geges
aller Ansprache gesichert zu seyn , bey hiepgem Gericht auf Erlassung der Eötctstte»
ÄNgettaM . . .

Liesemuach werde« alle und jede unbekannte Real - Prakndentes, welche a»
diesem Immobile ex MoeukMllß cspit« Ansprüche , auch inssrecie Servitut oder
Erimdgerrchtlgkeit , die den Nahrunzs>Ertrag des Jmmobiüs schmälern , gleichwohl
durch äussere Kennzeichen oder Anstalten nicht in de« Sinne fallen , zu haben vcrmey-
nen möztt» , durch diese Edictal - Litatton , wovon dar eine Exemplar bey hiesigem
Gericht , bas sie und zte aber bey den Königs . Amtgerichten zu Leer «nd Stickhasse«
«Wrt , aufaesordert , ihre Ansprüche innerhalb drry Monaten, L xr-ecluLv «, bi«
znm roten Marz 1798 , bey diesem Gerichte gebührend anzugebrn und i« bescheint«
-rn, «nM der Warmiog;

Ws . 7 . Dd ) .
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Haß die' Ausbleibende mit ihren etwaigen Ansprüchen auf dem besagten Im.
mobile präcluditt und ihnen deshalb ein ewiges- Etillschwsigen auftrleget
werden soll.

Denjenigen, so es an genügsamer hiesiger Bcfanntschast fehlt , und in Person

»Icht erscheinen wollen , werden die in Leer wohnende Iustitz - Eommisiarien Güilhoff,

Schrecder , Hötina und Detmers vvrgeschlagen , an deren «inen sie sich wenden und

ihn gehsriq bevvllmääirigen können.
ErgnakuM Evmdurg am hochgräfl. Gerichte, den -ersten Nr » . 1797.

Reimers.

- Wcyrrt Corurlms besaß nach Absterbrn seiner ersten Ehefrau , GrrtjeIaSf.
fe» , - erTestamrnrnm sklar« wrsl . Gchwie -ervatrrs , IanWepers , ö . d . ^ ten Lpnt
, 7 z s . einein Menstede belegest Warfstätte cum Annexis , LN- erhielt solche des Ilten
Aedraar 177 .' , wie rradsecuvda Vota schritt , gegen Ueberoahme der GchLlder und

Herausgab ' de- seinem bspSen Söhnen beaccordirtt « Wutterguls , rigenkdümlich. Er

»rrkaustr von drrseld -n mit « llerhichsirr Königl . Eelandutß i» Jahr i ?> 6 verschiedene
Stücke , prsammea io Liemsth auLsachesd , publice ; sodann unter«« s8strs Ottrber
eure, bas Hans cn « Asrrexiö , cedst noch dam grhSrigcu 16 Diemathev Landes an en

Jan Diedrich Hasbargrs . Dieser hat zuftivrr Sicherheit Edictaie« vachgesuchk , und
ra selche pzr Decretum vom 6trn hujus erkannt worden , so werden infolge desselben
alle dierrnigc « , welche auf besagte Hrerrstäktr eom Arnrrtt und den 1 « Diemarden
Landes ex qiuMvqae capite iuris reslis einigen Anspruch und Forderung , Pfand Nä«

herrecht, oder Seroitut r« haben vermein » , hiedsrch edirtaiiter « r pe '. tKtrrie eiliret
« ad abgeladen , Innerhalb z Monaten , und längstens in dem auf den loten Märi

1758 . aogesetzkea Termiao connotatikn:- ihre Ansprüche und Forderungen dem Aurige,
richte aviuikigen und zu justisteiren, unter der Verwarnung:

- ah alle sich sieden « nicht meidende mit ihren Ansprüchen auf dieses Immsbils
präeludiret , und ihuro deshalb ein ewiges Stillschweigen auserlkgt wrlbeu soll.

Signatum Berum , am Köakgl. Amrgrr'chte , den ütra Rsoember 17- 7.
Kettler.

io Ein Haus - -it Garte « z« Leer am Wester - Schüttstall belege« , hat die
WItkwe des weiland Hinrlch Jürgens privatim an Mich Hüttmann »erkauft^ ««»

dieser auf em gerichtliches Anfgebvl etwaiger Prätenernlen angetragen. ES werden

demnach lle und Jede , welche an dieis Hans und Kaufgelder a ^s Naher - Pfand.
Dienstbarkeit» - v e e 'uem sonstigen dingliche«, Rechte Anspruch ,u habe« vermeine« ,
«diktaliter aufaefo dert , - ch damit innerhalb ^ Monate » , spätestens i, termi-u« praclu.
iffoo den iKten Mart ' 7 ^ r , bcym « mtqer-cht. zu melde« , widrigenfalls sie dam«

» rLcla diret , und in H >nfi :)t des I - modilis . Käufers und »er Kaufseldtt jumji « .

MNwäh end -n Stillschweigen verwiege » werde« solle« .
Leer ün Amrgerichtt, den4»a DttMsr 17-7»

il LIii -



Nachdem die Eebcn desiVeilaod Friedrich Jhmelman zu WirrerHess»
Nachlaß nur mb brmsicio Inveutarii anircken mosten , und auf Eröfnung des erd»
schastlichen Liquidations Pv ^ ffcs sngetragen haben , diesem Ge -uch a stch deserirek
wvrsen , i» werden hirmir Aste und Jede , welche an dcn Nachlaß bes ' Fr. Jhmelman
au« Linern rechtmäßigen Grunde Anspruch haben vermeinen,' ed ikalttcr ausgesrrdctt,
sich damit binnen g Monaten, spätestens in termino prä l >stvo den i zte« Mart. für.
deym Amtgerichte zu melden , unter der Wartung , daß - je Ausbieibenden ihrer e:wai«
gen Vorrechte »eclustig erklarck « no m t ihren Forderungen an dasjenige verwirft» wes«
den ionen , was nach Beftiediguag der sich gemeldeten Gläubiger von der Masse übrig
b .eiden möchte.

Leer,m Amtgerichte , den zssien November 17-97.

r2 Dey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instavtiam des Kaufmann« I » ,

Hannes Adens daselbst Aüe und Iche , weiche auf das durch Provokanten von dem
Kassmaim Carsjeu v Lr-oye« privatim snerkavfte Wohnhaus an der Neueuthorsstraffe,
in Esmp. lg . No r ; , aus irgend einigem Grunde einen Real Anspruch , Servitut,
Forderung oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen , cum termino von drey M » .
naken ei reprodu t. peörlusivo auf Sen igten Martii nächstkünstig, des Vvrmitlggs um
rc> Uhr , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und derPrä . Iüsion er«

EüÜAk
^ ^

1 ; Der weyland Gerd Jürgens besaß einen in der Hager Wischer belogene»
Herrd , bestehend aus einer Behausung, Gatten undplus minus 37Diematbrn Lau»
des , und vererbte solchen auf seine aus zwscn Ehen erzeugte sechs Kinder , Namens
Trtentie , Eoe , Jürgen , Grettie , Hilke und Trientje Gerdes. Von diesen sechs
Kindern wurde sicher dem Ede Gerdes , vermöge Transacts de - 6 August179s,
welcher in MsiHt der minderjährigenKinder der Trientje Gerde« , des weyand Gerd
Abrahams Ehefrau , sodann der Fentje Gerdes , des weylanb Gerd Abrahams Toch¬
ter , welche an den Heere Gerdes verheprakhet gewesen , und der Gretje Gerdes , des
Tiemen Classcn Ehefrau , psv Oeerotum dieses Amtgerichts 6e lstru April c . ap»
prsbiret worden , überlassen . Besitzer Skr Gerdes hat zu seiner Sicherheit um Erlö¬
sung Lsc gewöhnlichen Esictalien wegen dieses Heerd - Landes cum »rmsxis implorirrr
und werden raheraue diejenigen , welche an diese« Immobile ein Erb Eigenthum« .

Pfand Dienstbarkeit« Rcunisns - oder sonstiges Real - Recht zu haben vermeyne«
Möchten , hiedurch öffentlich vorgeladrn , innerhalb drH Mo: am , und spätesten« de»
rsten Marz 179 » , ihre Anzprüche anzugeben und zu verißctren . mit der Verwarnung

baß vie Avsbleibsnden mit ihre» etwaigen Real . Ausbrüchen pcäeluvitt,
und ihnen deshalb rin ewig « Stiüschwe gen auferlegt werden solle.

» rrum , amKintzl, «mtgerlchtze , de» rzsten October 1797.
Kttti«.



, - Der Landschaftliche Adnstnistratsr von Halein , zu Erectsyhl, e5 § onftrte»
«ahmen im ' Jahre 1797 den hinter dem Landschaftlichen Bunber - Polder in Medeve
Re oerland kelegcncn An acht zur Bedeichung von Seiner Königlichen Maiestat in
Erbpacht, brachten die Einde chnng selbst in eben dem Jahre zu Stande , mb belegten
diesen neuen Polder unter allerhöchster Genchmicung mit dem Namen

Heinitz Polder.
Diesen hierauf vcrmeKmn Polder vercheiltcn sie nach der von einem jeden Mft - Enkre»
Arrnr.cs!r gezeichneten A tie dergestalt , daß

1 ) an der Süd - Gelte des Polders 6 Diemathcn i - o Quadrat - Ruthen , als
ein gemeilsichastUcher Fond für die So ietät veröl ? b , sodann

2 ) die Erben des weilen d Lrudscha ' tltchen O .' dinalr - DeMtirten Peter Jacobs
92 Diemathrn 2 - 4 Quadrat . Ruthen,

z ) der Landschaftlichte Administrator von Halem is 6 Dieniathen A57 Quadrat»
Rachen,

!. 4) Der Rath und Ober - Amtmann Kempe zu Pewsum 92 Dlemathen 2 »4
QuadM Ruthen,

A) D >e Erben des weiland Deichrichters Rwrri Bussen ja Hamswehrum 9,
; Dremathen 224 Quadrat - Ruthen , /

*) der Krlchrichtcr Dirk Meints Agena beym Osteeler alten Deich ro6 Me¬
inathen z 57 Quadrat . Ruthen , ^ '

- der Hautmann Pctcr Poppenseuf che« ZandschaftlichenDunder - Polder AL
D emarhen 224 Quadrat - Ruthen , » . l -

, -
» ) der Landbaümrister ZranMs zu -Amich 97 Dlsmachen 166 Quadrat

Ruthen , ,
- ) Der Syhlrichler Äaas Weyers Dirksen zu Greeksih ! 52 Diemathen,
ro ) Der Hausmann Willem Äbbcrr auf Schonrrth - 7 Diemathen ; Z2 O.sep

drat - Ruthen,
n ) die verwitiwete Geheime A 'nsnzräthi« von Es 'omb ;u Lmich 50 Dke-

mache » ,
der Kr eges . und Dsma -' nen - Rath Stelzer r« Anrlch 4L Diemathen ns
Quadrat Ruthen.

erhielten . Ein jeder nahm hiernächstdenihm Metallenen und accorkirken Anthell in
PrivativenBesitz mH ElgenthMN , und wurde darauf von den Interessenten ssivolüber
Ne Dertheiiung selbst , als auch über die in Absicht der ökonmnischcn Einrichtung der
Rechte und Obliegenheiten, wie auch Servituten des Polders und einzelner Portionen
desselben , - rrichtete Fundamental Gesetze , wle auch über dir wegen der Bedeichungs-
Kosten gerührten und abgelegten Rechnungen ein förmlicher Vereinbarung« . Lontraet
michtrt und vvllzsgm . - .

Um nun wegen dieser ganzen Bedeichung - . Entreprise für alle Real . Ansprüche
»estchsrt zu seyn , haben vorbenanntt Pro »M «tc» dir tzplagunz einer LSjetgl - Cltstior»
M - ehzchei , welche erk- nN iA, De»



Dem zufolge werden von dem Kösiglich n Preussischrs Amigcrichte zu Ewses
hierdurch alle und jede , welche ausgedachwa Heirütz - Polder öder ein - n rinzelnon Theil
desselben rin Eigenthum« - Pfand - den Nutzungs- Ertrag schmälerndes , Dienstisrkeits»
Benähnunss - Reunions - oder sonstiges Real Recht , es sey wegen Ser dabey errichten
ten Arbeit und Auseinänöersetzuug , sodann der vbangeführte « Drreinbahrung zw! che»
JnterGnkea selber ; c Hab n mögieo , hiekdurch öffentlich vsrgeladen, ihre Anspküchs
innerha d rr Wochen , spätestens aber am lyken - März l7sr , Morgens um i» Uhr,
entweder in Person oder durch einen der hlestzm Justitz'ömmissarlen Schmidt , Tkuhm,
Mencke und Reimers vor Idem hiesigen A-mtgerichts aszugeben und dereu Richtigkeit
nachzuwsisen , unter der Warnung :

^ ^
'

daß die Ausbieibekden mit ihren ReaUAnspruchen auf das Immobile »See
drsien Lheile werden prärluöirtt und damit zum ewigen Stillschwetgenver«
wiesen werden sollen.

, Wornach man sich zu achten hat. .
Greben Emden im Königlichen Preussischen Smtgtttchte , der» rrte« Dec. i ?tz7S

iz Bey dem Stadtgerichte iu Norden ist auf Ansuchen des Kramers rasier»
Specht, kttatio Metalls wider Alle und Jede , welche auf das von dem Jan E. Da«'
cker , den rösten May - 786 an den7 rsvo anten privatim verkaufte , im Westerkluft
4te Rott wb No ; 8r an der Eyhlstraffr stehende Haus cum annexis ein Eigenthums»
Pfand - Dienstbarkeits - Ben - Herunzs - oder sonstiges Real - Recht und Forderung Haber»
möchten , per DecWKwvom heutige^ Dako cum . termlnore roductionis tt annvtatio-
ms von h Wochen , et pklck -stvo auf den 7km März a . fut. Vormittags um ro uhr,

. «nter der -LerwarNrng erkannt : - .
daß d e MSblrißeuden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderten»
gen aufchemeldktes Haus - nm annexis präcludiret , und denselben Seshaäh
ein ewiges Stillschweigenaüserleget werten solle. '

Gtgualum Nsrdä tn Curia , den isten Dec . 1797 , . -
ANtsverwalter , Bürgermeister und Nach.

iL Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Zinunermcisters
Hsnrich Waraers . Cikatio .editts 'js wider Alle und Jede , weiche auf das , demsttker»
vermöge Kaufbriefes d. d . igten hujus von dem Siedelt Bummels privatim verkaufte,
im,Dsterklvft 8Le Rott sub M . i ; z stehende Hans nebst Scheune und Garten ein Ei»'
genchums - Pfand - Dimstbarkeiks - Benißerungs - oder sonstiges Real - Recht und For¬
derungen haben möchten , per Decretsm v » m heutigen Dato cum termino reproducriv,

-,nis et annstatksnis von s Wochen , et präclujivV den 7ten März a. f. Morgens icruhr,' Mer dtp Derwarnkmg erkannt: .
haß btt MShIMnhrn mit ihre « ttwaiLM UM - Ansprüchen auf bemeldekes

^ HM
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Haus cum annkM prkludlret , und denselben deshalb ein ewiges Still¬
schweigen aufer'eget werden soLe

Signatum NvrdL in Curia , den 14te« De -. 1797.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rach.

17 Die vor vieles Jahres zu Uphnse« verstorbenes Eheleute Jas Ryken uvd

Gttkrud CoruettuS hatte« anr eruem angibkchen Erbrechte ihrer Eikers ei » Warfhaus

nebst r Aeckrr Kshlgartea , daselbst belegen , im Gfitz , welches nebst noch emrm be«

sondern Kohlgarten pl . min . 8 Decker groß , Ost ar > kleiaes Tiefe und der Armen Gar«

trn , West am Pastorey - Pfade , Süd am großes Tieft und Nord am K -rchhofswege

schwettend , auf . deren einzige Tochtrr Jantje Javffe » , welche zurrst mit Jan Hwrlchr,

darauf mil HirmZremmers in der Ehe gelrbek , sodann auf deren bcyde Kmder Ger«

trad Janffe« , des Henning Nantze« Ehefrau zu Uphusen, und Remsrer Harms , Bä«

ekrrmeistrr zu Wehner , ab intrstats vererbt ftyn soll.
Da nun gar keine Erwerb - Documrnte über vorgedachke beide GruvdstäSe

vorhasdra stab , dir angeführte Jatestat - Erbfolge auch nicht hat avsgerrteftn werde»

kösnen : « 0 ist dal» zur Berichtigung des tituli Posstssivü-s rin gerichtliches Aufgelokh

erkannt.
Es werden demnach alle und jede , welche auf vsrgedachtr« Warfhaus csm an«

vexis , «ud des davoa abgesonderten Kohlgarten alle« «urer ttphssev belege « , eisige«

Real « Anspruch , es sey ex capite domiait , rstrackus , ftcvitmis , crediti , oder aus

sonst irgend einem Grunde zu habe» vermeyeen möchten , hierdurch edirtalittr eitiretuvb

abgriadea , solche Real ' Forderungen iunrrhalb 9 Wochm, längstens aber kn termmv

den 8tea Martii anstehend Ley dem hiesig«» Grrtchte avjugebea und zu justrsiciren; »r«

«er der Warnung:
daß die Asffesblribenden mit ihren etwaige « Real . Anspruches auf dieses

Hau « cum anuexks «ad den Garten präclödiret, und ihura deshalb ein ewi«

grs Stillschweigen auferleget , sodann auf den Grund Ser j« eröfnevden Prä-

clusion« S -utenj Titulut possessionis für Gertrud Iavjsm und Nimmer Har » «

berich igrt werden solle.
Wonach sichJedermann j« achten Hat.

Sign . Emden im Up , und Wslthusevscheu Gerichte , den iZleu Der . l 7»7.'

» hm.

i » Merk Rannen kaufte vor einigen Jahre « einen Matz cum «nnexisr«

Schatteburg , überließ aber nachher die Hälfte solchen Platzes seinem Bruder Weyers

Naanrn , und dieser vererbte dieselbe auf seine Kinder , Engel . Schwan je und Berend

Weyers , welche sich darüber zusammen getha» , und der Engel und deren Ehemann

Hinrich Eszards den halben Platz wieder übertragen.
Lie,e jetzige Poffcssores wünschen nun in dem Besitz gesichert z« sryv, und ha-

4«z drtfallS , s«d zur Berichtigung des Tituli possessionis , auf Eröffnung des kiguib-a.
s«o«s-



«SN « - Prozesses apgekragri, welcher erkannt worden ; es werde« demnach Me und I «.
de , welche mifbeme beten halben P '

atz eum anncxis ein Erb - Eigen .hums . Pfand«
Dicnstbarkeits- oder sonstiges Real Recht und Forderungen haben mögteu , hremit auf»
gefordert , innerhalb 12 Lochen , spttesiens am ryten Marti! a f ihre .

^Ansprüche,
von welcher Mt solche euch seyn muckten , entweder in Person , oder durch den hiesige»
Just -tzeommiff Olpmanns auf dem Amtgcrrchte hieselbst anzugeben und zu verißcire »,
unter der Warnung:

daß die Ausblcibenden m ' t ihre« ttwaizen Real - Ansprüche« vnd Fordern »,
ge « auf bemrideten halben Platz cum annexis prä lud -ret , und denselbe»
rin ewiges Sttllschwelaen auferleget , auch Titulus possessionis für de»
Provocaiiten im Hypolhekenbuchr eingetragen werden solle.

Stickhauscn im Amtgerichte , den » Um December » 7)7.

ry Bep dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantlam des Ir « Brunger-
dase' bst , Edictales wider Alle und Jede , w iche auf das durchProvoc .. . ttn von dem
Nanne Warne « Burheide prwakkn ancrkaufte Haus in der Krahnrnflrasse in Comp,
- i . Ro. 48 . aus irgend einhem Grunde einen Real Anspruch , Servitut , Forderung
oderNahcrkaufsrechk zuhaben vermmnm , eum trrmino von drey Monaten , L re-
xroäuct. prLcluüvo auf den - ; sten Martii nachstkünftig , des Vormittagsum lvUhr,
bep Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Praclusio» erkannt.

20 Dey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instaukism des Silbeoschmid«
Wy rrd HetMüNkl Arerdt dase .bst Edlctale« wider alle und jede , welche auf das durch
Prrvacanten von dem Frcrich Daniels Feanckra privatim aneckaufte Dohnhaus a»
«eum Markt in Comp. ' 0. No. 44 aus irgend rinite» Gründe einen Reel . Ass
sprach , Servitut , Forderung oder Nähtrkauss->Recht zu habe« vermkineu , eum Der«
« wo von z Monate, et reprvduek. präclus. aus öeo 2zsterr März vachstkünfüg de-
Tl-rmirra s um 12 Uhr , bry^Strafe eines immerwährende« Gkiklschwergeus und des
Prärluswa erkannt.

21 Auf Ansuchen des Bart Hänschen z« Pewsum ist Cttatio edirtakis zur A»,
gäbe und Justifi atiou wider Alle und Jede , welche auf das durch deusolben vv» den»
K e Vermacher Willem Hinrichs angekaufte , daselbst belesene , Haus nebst Garten,
« inem Manns - und einer Frauen Kirchenfitze , Anspruch , Forderung , RährrkaufS.
Dienävarkeits - oder sonstiges Rech ; zu haben vermeyuen , cum Termin» von d Woche»
«t präclusiov auf den «sie» März «ächstkunftiz, bry Ltrafe eines immerwährendenStill¬
schweigens , erkannt.

Pewsum am Königs. Amtgerichte , den 4ten Januarit 175».

22 Dsm Amtqerlchtt zu Aurich werde « — auf Instanz des Hausmaus
Iohmm U-lffMs zu Speckend »rss, im Kirchspiel Middels Alle und Jede , welche

auf
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auf bas , aus des weyland Gerd Dsrcken Nachlasse Hessin SvhurSiebsid Gerdts da«
selbst zum alleinigen Eigenrhum zugaviescne , jrtzs vom L . tzttw, an den P ovecaute«
privatim verkante , zu Speckendorff für einen alt n Warf liegende Immobile, welches
pgch Angabe der Csntrahenun begmft:

i ) ein Haus mit Garten , und einen Warf,
L ) einen Kamp von 7 Aecke-rn,
3) einen Kamp von ro Aeckern , ^
q. ) e .n kieiues E-ichen - Gehölze,
s ) rrcn , st^ cn , « n - n und zwrm Necker auf der Speckerdorffer Gasse,

. ei ) vier noch vier uid ;« ecn Aeck-r daselbst auf SpMZrp,
7) zween Aecker, daselbst , das olde Land genannt,
8 ) sechs Arcker daselbst , dat Oncken - Land zenannk,
9 ). . cmeK., noch eine » , fünf ugd sdermals einen Sicher daselbst auf der Hidderstee,.
10) drey Arcker daselbst auf der Eck Gaste,
ri ) fünf »inzeln zwischen Marten GerdeS 8 Aecke^n liegende Archer daselbst'
ir ) einen , « och einen , und abamms . einen Lcker dastlist,

'
dss Duur - Land

' genannt,
LZ eilen und «och einen Acker auf drr Westerloog - Midbelsstrr - Gaste, Pool

genannt,
14) einen Acker daselbst auf den Kämpen , °
15) dir Enden ssn sieseozehn der »orstehknde« Archer , mlche Ende « als McE

iavd acnutzer w ^ri cn , . ,iL) neun Dirmathen iin Speckevdorfferchamm, die Jhmer -Mrede genaM-
r ?) eia Diemath daselbst , dar Hvgebnsch genannt , .ir ) v 'rr Dtemathrn daselbst i » zwcyrn Ginckrn liegend, k '

"
, iy ) ein Halbes Diemath in drr Speckenderffer Gastr,

20) r>» Torfmoor im Spcckendo . ffer Morast auf dem Rüspel,
sr ) ein Torfmoor über den Lahmbroch,
«2 ) drey Mannes » und ein Frauen ' Sitze in der Kirche zu MidLelr,
2Z ) vier Todlmgraber auf dkm Kirchhole dasctbst,
24) die Aufschlags Gerechtigkeit für eine» halben Herrd auf dir SpeckeuborW

gemeine Wride,
»der auf das Kaufgcld r fp . rin Eigenkhums' , den Srtts- der Nutzung schmälerndes-
Dienstbarkeit« , Beaäherungs , Pfand - oder sonstiges Real,Recht haben mözten,
-ssentlich vörgel den , innerhalb z Monaten, spätestens am rosten April , Bornüt,
lag« , entweder persönlich , oder durch die hiesige Iustitz - Commissartrn Ad .untusFtfc»
Tia-r« , Sturen urg rc. ihre Ansprüche auf dem Nvttgerichtr Aurichanzumeiden, und
Heren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß die Änsbleidrnde mit ihren
Ansprüche» a» das oben beschriebene Grundstück werde» prmludiret , und ihnr» damil
sin kwl-es SkiSfchwergeu Mvl <egrn - e« Pkvprzggteti , gls -egen dis sich rlwg m «>

Eb?



dende , M Hebung kommende Gläubiger werde auferleget , auch auf RechLskrast des
Mch -' ils der Besitz- Titul wegen jeder angegebenen Pettinenz - Stücks werde für »off,
siaasig serichtiget era hier werden

2 ; Bey dem Stadt, erichie in Nrrde« ist auf Ansuchen des Arbeiters Gerhck,
düs van der Borgt und dessen Ehefrau EyskeSmrts Citatio edicinlis wider alle und
jede , welche auf das , von dem weylanv Hajo Men am 24ste« Nov. 57« , . öffentlich
«nzekante , von diesem auf c essen Mttwe vererbte , und von der letzter» testamcntar»
scheu Erbe» Ivüsnn VoLrad Storch et koss. am Lten Anguss a. xrat. au Provokan¬
ten privstrm verlaute , sob No. 071 «n der » urggrafte belesene Hans Md Garte»
rkr tzigenthsm « > Pfands Dienstbarkeits> Benäherungs - oder ssnstiM Rrsirecht und
Fvrderungen zu haben » ermeynea , rum termins rkprodiictivnis et anaotationis von 6» ochen et präelufiso ans dcnj i4ten Marz «. c. Vormittags n Uhr , nntrr der
Verwarnung erkannnt:

daß vir Au -bleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen »und Ford»
rung-istans brmrldetr « Haus cum annrxis pracludkel und damit tum
tzen Sttilschwe'gen verwiesen werden sollen.

Signatum Nords in tzuria , den Lssten Jan 17-8.
Amtsoerwalter, Bürgermeister und Rach.

24 I . Des weyland Jacob Ja offen Schwiegersöhne , Hivrich Peters und
Harm Lammerts -u Hatshauen , verkauften , vrrmö-e eines am 2/sten Septemberi7bS pkwatim errichteten in A» . 17- 7 - und k ? or . von Hinrich Peters WittwrGer«
d en Ja vbs , und von ves Harm Lammerts auch weyaad Wittwe« Trientje JacobsKindern , Lammert , Antje und Keutje Harms gerichtlich recvgnositte« Conttacts,bas vom l̂a ob Hausse» nachgelassene, auf dem GvHen Feh» belegrne Haus undGarten, an den Jürgen Ehmen Tjepcken Baeckmaun daselbst.II . Durch eine» , zwischen den Kindern de - angeblichAnno 1746 ah in--
ttstato verstorbenen Eheleute Tiepcke Wilcms Baeckmaun und Rancke BlbeWaufdem Großen sehn , mündlich gesch ossene« Erbvrraleich . solle« die Kinder, Willem»Lütter , Tttpcke u»d Jürgen , an den Bruder Albert Tiepcken Bseckmarm die vv»väterlicher Seite herrühr ndr Gru»dstZck« . l «b zwar u»ter andere» :i) Einen au der West eil« des jetzo dem Eilert Janffe« gehörende« Hauses , zu¬nächst an den Garte« ad I. belegen«» Gatten,s) Die westliche Halste der an jenen Garte» liegenden vorderste« Stücks La«.des , beschweret in- Norden an No. z.

Z) Ein Stück Lander , die vorderste lange Aecker genannt, beschwertet inSNorden 2« Ro. 4 . -
4) Eln Stück Landes , die hinterste lange Aecker genannt, beschwertet ins Nov»den an No. ? .

( Sk. 7. B -



s) Zwey viemathrn Meedlagdes , beschwertet ins Süden an die hinterste
iänqk Aeck- r , Na 4.

jUM alleinigen Eigenrhum übgrstandkN haben,
Dieser mündliche Ecköttglech ist Aö« 1797- Mischen der wesland Tütt^r

Mch weyl . angeblich e nzitzen SsbNes ünd Erlen Covrd Ianssc» Gakßvff 4 Kin¬
dern , ferner dem « lbert Liepkra Baeckmavn , i . tzs Co'vnißen zu Moors rff uns
dem Jürgen' LhMe T>epckn Baeckmann ans Sem Stoße» Zehn gerich-'iich befchrbr.
ben , indessen ist angegeben , daß der MllM , welcher M Emden gewöhnet, vor pl.
mm iS Jahr« «erstorben sey , M N auch seine Kl der weder berlcnnen , noch ihren
Nnfektttzült könne , und daß der Li Pcke suffechalb Landes kinderlos rersivr«
brn Und von seinen Gesetz cistcru beerb k sey ^

Nach jener Erbkhci ung h t der Ek t T 'erkcn Baeckmaön, vermöge Ton»
srakts vom a-st n September r? «,; . dir vbm sub Ntts r dis s . sp cificirte Mund¬
stück . an f in tt Bruder Krgsa Ehme» Trpk..u Baeckmann auf dem Größen Fern
privatim verkauft ^ ^
>- L . tzterer hat nun die ad I . und II . bemeldete Kruüdssücke dem Vörchert
Dirks Kchumüche ' daselbst , rermöge Contrarius vom nMei April 2797 , privatim
-erkauft , und da dieser -beym Anikgerin .re s prich auf eine Edicta! - Vorladung aller
aus s iü ^m Erwerb n^ s Insitumettte nicht cönstirr« en Prätendenten , besonders auch
zur vollfföndiaea Berichtigung des Besitz . Tituir auf ihn tm Hypsihrken - Buche,
«nzcüaaen hat : sö w «'den Me und Jede , welche aut solche Grundstücke , oder aus
die Kaufgslder rep ei « Erb - Etgknstzums den Er tag ö .r Nittz -Ng schmale, ndes,
Viellsthakkeits« Benä 'erunqs - Pfgid - obik fMiqesr R al - Recht babrn mögten,
Md sperjalikek desweylanö Will m Lwpcken Baeckmann zu Emden Kinder und Sr-
Ven , h 'dmir öffentlich vorgeiaden , i -' nettzab ; Monate« , spätestens am e 8 enMsy,
persönlich oder rukch die hiesige Justitz Lommiff rten Adj ? isciTiadcn , Etüreichukgrc.
ihre Ansprüche auf dem Amtgericht« Aurich ansUmelden, und deren Richtigkeit nach¬
zuweisen , unter der Wacnun 1 , daß die Auseleibttide mit ihren Ansprüchen an die
Grundstücke werden präcluditt , und ihnen damit svwol gegen den Provocanten , a 's
Segsn die sich etwa Mr!den'' e jur Hebung kommende Gläubiger ein ewig- sStilischwei-
ge« Mvde anferikget , und auf moigte Rechtskraft des Präclusisns - Urkhails mit voll,
ständiger Derichtigung des Beltz Titüls auf btt Köchett Dirks Schumacher beym
Hypotheken Buche wede verfahren werden.

2f Ein Haüs Nebst Gaktengrlind No . Z07. zu WeeNer auf dem Acker kele-
gen , im Osten an I . HaalbvSM, im Westen aN,Engt !ke Harms grenzend , verkauf¬
en die Etzrieme Jan und T ientje Harms an die Eheleute Jan Matheesund' ilie
Noslfs —— deren Erben übertrugen es an die Eheleute Luike Berends und Janne
Ianftn , und diese verkauften es an RetnMer Janffen —- Dieser wünscht gegen alle
Ansprüchegesichert M seyrr , un> ist ans sein Ansuchen bey diesem Ämtgerichte der Li.

- qni.



Mda«-ions - Hrszeß eröfnet - Daher Werden A?r und Jede ediMiter vorgelsden,
dw au« Erb - Nählr » Pfand - o er einem ander - d-ngl chen Acchtk Anspruch an das
^ -nivb -l - r« siabe . vermey -' en - sich damit irmrrhM y Wochen , spätestens in termino
den - 4sten April eure , bcy diesem Anttgcrickte zu meiden , widrigenfalls iie damit vom
Grundstücke präckudirt , -mp in Hinsicht des fetziges Besitzers zum immerwährende«
Stillschweigen hi ^gewicscs werden sollen-

Liznakum Leer im ÄNtgerichre. den rastenJanuar 179z.
26 Jan Harms Wepelszu Weener Erken , Hepke Jansen Wepek nodkserf

Jansen W pei zu We uer , aovsnn Hacmke JaMn Wkpei , des Gerd Harms Wiltwe
ju Oize bey der Bült in GrKmnaerland , rerkausten ihr elierlich s Haus auf dem Acker
zn Weener , a . Jan Tambvsr in - Osten und an WillemLuckenim Westen grenz -nd,
an oje Eheleu e

'
Engclk ; Hw ms -licploez unv Meinderie Deters Da nun Vrrkäusere

keine Erwerdin rumente haken , und ihr Eigrnchumsrecht blos ans langjährigen Besitz
grünee» , fohlen Käufer , um vor a ' en Rca «Sprüchen gesichert zu feo» und zur
vo st

' ud -ge BeUchngung Tiinli possefflonis im Hypothekenbuchk aJ Erömung des
Liq Udakivns Prozeüks anaetrag . n . Lem iukolge ladet dfts Amtgerichtr Alle undJede
rdi ralttcr vor, welche ans Elb -Mäher Pfand » Dienstbgrkeits ' oder einem sonstigen
dmcchchem .̂echt.' an dies Immobile Anspruch zu haben penneynen , sich damit inner«
halb 6 Woche « , spateste s in T? mino präclusiys den rosten Mä i curr beym Am -ge«
richte zu m !d« , widrigenfalls sie damit prä ludiret undzumimmerwährenden Still«
schweigen verwiese " wer -en sollen.

Leer im , Amtgerichte, de» rten Febr . 1798»
27 Franz Lodwlg Corbions Witttye Aafke Dirks hat von dem Ha 'm Jans

Okkinga efn Hans und Garten zu Bund« , im Osten an Winwe Hesse et Eens. Eüden
anJanLübben , Westen an Frerich Jans « Thor n Erben , in Norden an den Heer
weg beschneitet, , privatim sngekaufet. Ans deren Ansuchen werdenAlleund Jede, die
an dies Immobile aus N her , Pfand - Dienstbarkeits . oder einem sonstigen dingli¬
chem Rechte Anspruch zu haben verminen , edictaliker vorgefaden, sich damit - inner»
halb ; Monaten , syattstens m Termins präcku-igo den iytm May beym Amkgerichke
zu melden , widrigenfalls sie Pamir in Hinsicht des Käufers und Jmmodilisipraclud!?
ret werden.

Leer jm Anttgerichle, den rysten Januar 1798.
^

Stadtgerichte zu Emden sind ap instantiam des Friedrich Neu»
wald da . elbst , Edittales wider Alle und Jede , welche auf den durch Provoeamen von
dem Ure Kovrds LMlng privatim anerkausten Garten nebst Lristhauschen im breite«
Gange in Co up . 12 . No i66. aus irgend einigem Grunde einen Real . Anspruch,

Mrderturg oder, Häherkantzrecht z«, haben vermcynen, rum Termiro von
? Wochen et reprotzult praclus. auf den azsten April nächstkünfkig, Vormittags um
10 Uhr, dH Strafe eines .mmerwährendenStillschweigens und der Präclusion erkannt,r-



2os

29 Bey dem Stadtgerichte in Nooden ist auf Ansuchen des Arbeiters ?lsa§
Hyhlen Cilakio edictslts wider M !e und Jede , wekche auf das bey der Burggrafte snß
No 691 bele .ene, von dem weyland Ljedmer Poppen ans seinen Sohn , den Aim,
mermeister H nrich T ettmers ab inttstatv rererbke , m . d darauf von di - sem an Prvrv-
canten , de Dato ruen März 0 9 ? privatim »erkaufte Haus nebst Gatten , ein Ei-
sentyums -' Pfand DienSbarkM - Benaherungs - oder sonstigesRai - Recht und
Forderüngen zu haben vermrynen , cum Terminv repro- u Uenis ek anrotgl vnis von
9 Wochen et pr

' clufivo ans den r8ttn April a. c. Bormittags 1» Uhr , unttr der
Verwarnung erkannt:

daß dir Ausbletbendenmit ihren etwatgen Real Ansprüchen «nd Forde,
rnngea auf bemeldelks Haus cum anuexis pracluduet und Lrrhslb zum
ewige» Stillschweigen »erwiesen werden sollen.

Signatum Nords in Curia , den ztrn Febr . 1798.
Amtsverwsltrr , Bürgermeister und Rath.

' ; s Vom Könlak . Amtgerlchte zu Emden werde» auf Ansuchen des Gläsermer«
Htrs Rewert Hermannus Wo thsffm Hinte , Lile und Jed<, welche aus das demselben
»on den Ehele- ten Gcerd Pauls und Greetjr Cornelius pri a,im verkauf ! e Haus eum
annrxis -u Westcrhuscu oder dessen Kausgeid , ein Ergenrhums - Pia - d - 8 ttnsibarkeics-
Brn -cherungs . oder sonstiges Real ^ Recht haben mögtcn , hudmch vorgcladcn , ihre
Ansprüche innerhalb 9 Wochen , spätestens aber sm 2 ; stcn April nachstkünftig anhrrs
»nzugeberr, nnd deren Richtigkeit nachzuweiscn, unter der Warnung:

daß die Ansb '
.eibeuden mit ihren Real « Ansprüchen an das Immobile

werden prä ludiret , und fir damit sowohl gegen den -ctzigcn Besitzer , als
gegen die sich meldende , zur Hebung kommende Gläubiger zum ewigen
Stillschweigen verwese » werde» sollen

Gegeben Emd. n im König! . Amtgerichte , den Sten Febr . i7 § r.

Notifiestiones.
1 Die Interessenten der neu «rbaueten Wassermühle beym Alte« Knvvkp«

Syhl i« Amt « Wittmuud , Deichrichter Jshavn Hillrros Onnea «t Cous. mache»
hiedurch bekannt , daß ihnen von Hochpreißi- Krieges , usd Vsmarveu - Kammer die
Erlaubsiß erthellet worbe» , auf gedachter Mühle sowohl zum Verkauf als auch für
»adere Dark zu mahlen. Es können also diejenige , welche aus die eine oder andere Art
grdieurt ftp» wellen , sich bey obbetagkr« Deichrichter Johann Hisiervs Ourren «el,
den, und sich versichert halte« , daß sie«achBilligkeit werde » behandelt «erbe».

2 Len XoopersksZer 6 - 2eI r^n vuerk vel verAassäe «n ^snesxe«
L^väe tot Lmäen ts merken te§e» svAisnäe psasicken , xelieve rix m ker5o»
vk »vor xosikr^e Lrieveo koe *er iroe siebter te meläen

5»Uü»r Lvoxaum» -



z Der Hofgärtner Bssse irr Rastede eNpßM sich mit allen Gsttun-e«
GemSß - und Biumea - .- Samen, und verspricht io -che frisch uvd ächk promt für billrge
Preist ru Liefern , bittet a^er recht sehr Die Bestellungen , wegen der vielen joufiigea
Früh! hrsarbe-stn nicht zu M einjnschicken . Vslll'aadigr Cskalogi , wvbey dir beste
Säküszrit angrmerkt , find gratis bey ihm t« habeu.

4 Der schwereSturm vom ssstes Dre . warf meine «uSe auf dem hieffgr«
Csstruen . Platze um ; selbige wurde dadurch gcöstentheils ruiustet , wodurch mir eis
großer Schaden entfremden ist. Ich habe selbige nun wiederum is gutem Stande ge«
bracht , so daß jedermann darinnen die vorige Bequemlichkeit avmffen wird ; auch die
tzshe Erlaubnis erhalten , « eine vielen Künste auf dem Kupserdrath , im Wolkigsten,
krwullderrttwsrdige Sprünge und Feuerwerke , welche noch nie in der Art hier werde«
gesehen worden styn , auf dem hiesigen neuen Markte zu zeigen ; deshalb ich ein hoch»
ruL-rehrendrs Vudiikmn bitte , mich doch güttgst mit seinem Zuspruch zu brrhreu. iJch
mit meiner Krstllschafr werden uns alle Mühe geben , um Jedermanns Beyfal zu er»
werden . Zur Rachricht dienet , daß ich Sonnabend den zten Februar, Vvnutaguud
Mostag dcu Anfang Abends um halb L Uhr machen werde , und jed « Woche nicht
mehr Vorstellungen präsentste , als an diese« bestimmten Lagen. Emden , den »zsterr
Jauuar 1798. Dupuis.

5 Die »on der« Herrn Geveralfuperivtrudent Müller in der AuricherStobst
kstche -«halte«; GedächtsiKpredigt auf weil . St . Majestät Friedrich Wilhelm II. König
von PreuHeu re . ist , uebst einem Anhang über RSm . 13 , v. i . gedruckt erschienen , und
bey solgesdr» Hrrreu «uchbiubrr» geheftet für L Stüber zu haben , als : in Emden
bey WraHtn sin. uud von Holten ; in kerr b ;y Reöser, Warners, v. Iwsll und Sterns,
dorss ; in Norden bey Reumann sro . ; io Esens bev Dirkstn und Schöttler ; in Witt»
«und bey Schöttler ; in Neustadtgödens bey Hrllmuvd , und in Dornum bcy Schwst-
ters . Auch sind noch einige Exemplare des würdige » Herrn Verfassers zwey erste
Prediztea zum Antritt i« «urich gehakten, b : y oben erwähnten Herren , so wie auch
boy mir zu habe», Aurich , den iste» gebr. 1798.

C. A. Ries , Buchbinder.
6 De sp äen L4 Isn . » . c. Zoor Nasleelasr 8^xvets Zt Lsniorten §e-

intereeräe Verkoop van plus minus 720 bannen 2 »^ I .^ N2ii»ä , Iiselt v/el 2)--n
VoortFLNA ZekraZt , rnLar äsar risor invsilenZe Ooo^ ^ eeZer , en siebte vee-
geu , rnooxel ^ K xarlckeiösns Xopsren op Zien l ^ ä niet liedde « ieunnen bist
fcoolnev ; 2:00 vorä van vee ^ens Zenrielven beKsnä AemsZIet , 6at op Zen 7.

179» Z« nsx reüeerenöe Partie vsn p . m. zsol
'onn . »lsZ»n op Zen Lsur-

levLiiiil tot Lmäen , »an Zen AeekdixZenäe raU verleset xvoräen.

U De Lovck ea LllrerürüZt V . 8 , Arens verlanxt een 6 »2«Ie 6N es»
I.eer-



Ls?

1 -eerbui'L, Vvie csssr tos gene ŝn !s , kan kos eer ftos^ iisver in ?oi-?oon c>5

«ioor drieven tbanco rusläsu . ^Voont in äs Kleins Vaiäer Krsats L Linken,

K Ls wird hiedurch chrkanat gemacht , daß bey dem Herrschastl . Playkrui'
Schütze zu Jever s^ rlev frische uno gute, sswsl fremd- als eiMr-dische Garttruaamen,

für bchigr Ptkru , uud die derhalbZge Eatalegi gratis zu habeg ftxu,

y Wrttive Doublet zu Ercherr der'aoget aus Ostern eiu- n GMes, der tu
Glaser - urd MEer - Arbeif kifahmr ist; wer H-M Löst hat , kiga stm rw .sr durch

srsrik.rke Briefe rnr - dek! .

^

rv Der Tischlkrw.kistrr Peter MeintL Gatenah irr Norden re langetvon Stund

an zwey brr trry Geftkles . Er verspricht gute Arbeit uod guteo L- p:. ; wer Lust und

Pelieuen hat , wolle sich je eher je lieber meiden.

l - l̂ akelsar >Vsrnsk- kuiloff in kssr- ftssbL een compleete Kl-cri6sllierg

XVinksI in (ismmisüs te vsnkospen , cjls asar vsn kunnsn tiebnuik MLskss

^elieven riZ dem in lkeer Le nrsiäsn .
^

12 §m Jeder , der dem Do -tsr Levy annoch Arjtlobn rrßiret, wird hiedurch

Wlederdolerrlrch , uns bey Vermeidung gerichrl . Hülfe , ersucht , rmumehro Mrieu il

Lagrs seinen Rest de« ÄNlgencht-jchrribrr Schöueweg emzulkkseraund Ätchiiskeir

treffe«. Korden , den röste« Jan . 1798.

, z O , ^ eber Lr hleeäsreeöei ' T ^nsn Voorneemens Kssr >vel-

kefsiiä en detnizt 8m»klokip , Asnssint 6e Puffers l 'sikask . ^rsoä Om8ia § 40

lioncreiLÜen , ouä Rnim een ) aar . nit ciie bisnch ts vsrkoopen . Wieus

LsLÜmC ket is , eeliefe 2i§ !- ovsnl ;enoemcis ts aääreüeeren en soeksn Ls

eontrakteeren , Fmäen , äen Zo ^ nunr^ , 798.

14 Der Pest . Fiscal v - L - Blubm zu Emden hat maud nom. der rc. WMrrt
Erben in Gröniligcn , iy Errlin WcitzelcnSunterMidlum , so btthrr viu dem Haus,
mann Dyhle Eggen hrueriich benutzetworden, aufanderweitez Jahre , von primo Msr
17Y8a» , wiederumaus der Hans ra vrrheuren,- wer davon Gebrauch wachen kann,

wolle sich deshalb bei ihm selbst mßndeL , nah mit demselben cootrahirea.

iZ Der Jim ner - Amtsmeister Harm Harms Bukker zu Hstshauscn verlan-

-et von Stunde» an vier nfchr .:rZm:rnergesr8kr, gegen guten Jahr . oder Wochewohn

i» dir Arbeit. Lasthgbrnb « käouen sich je eher je lieber bei ihm emsiadca und z» accsr«

hiren suchen. Priese erwartet er franko.
16 Eine Herrschaft zu Wigenmgm im GelSerkanS verlangt zu Ostern öderem»

May diese« Jahrs eine Köchin r « «» vrchrlcht solcher , die Geschick,<cMr tzagu hat,
1»«



tim e ; avtttLmrv zv rönves , Md LreneLkdBereitNiLigkeltbesitzt , dsn ihrM ötshrrt.
ekn Au ' knrhältsort bis dahrn jrey zu ljrsern , rwd södanu e -nen lährltchrL GchLlk VM
70 Gulden H-. Ü Nähere AuLkasfr ßicbk der Buchdrucker Schulte in Avr >ch.

17 De V̂eäu'.ve VÄN 6esi 't D . Klint in Dssr iti 6e KÄlmpLrnst prefen-
teert mit 6s Danä te verkoopen 2 ßosäs FLN »br>nrs ^ evsrüsUen ; Melkers ^

6inZ Ker is - ^slieve 2i§ bz^ bovsn §enoörn6s te weläen.

t8 Dir Gemeine ? z» Msriemorr im Reiberland wsSeu Sach vorher eivgegaa«
genen kallergnädigfies Königi koasifioriai Approbatton , die jvmTaueines neuen Mo,
ck -nrhurMs d -nöthrgre Materialien und Arbeitslohn des Mmdrstavuehweuden am LA.
Fedr . öffentlich daselbst ausverdir-ßKu . Msrienco » r , den ;osten Jan . 17x8.

Berend kuppen. Peter I . Lterrekberz , Kirchvögte.

19 Die GeMeiur zu Cirkwerum wünscht auf Ostern sächstkünftig eMeu Cuffsss
der die völhige Kenntnis und Geschicklichkeit , um die Jugend gründlichzutnsorwireu^
bisizt ; wer hiezu Lust hat / hat sich re eher je lieber tu melden bky dem Kirchenvorß^
her Dirk B . Derkman.

2« Werk Lohe ivtik fein Landgut aufm Horum , Miaser Kirchspiels , in
JeverksSS , weiche« Mt/ Mer Behausung in rer Grasen besten Landes bestehet, viA
vomEignerseit einigen lweiPs Jahren ss benutzt , daß Haas Md Land sich im beste»
Stande befinden, und beposhr zwey Dritte ! dcron imGrünen lieget» , auf May 1^ 9
auzurrcten , aus ireyer Hand verkaufen. Liebhaber wollen sich brym Eigner eiufiudeos
dgj Gat besehen 8 rd coutrahiren.

LI Da tv einigen Gräbers auf dem WfiiMer Kirchhkft, seit der« 78 t grfcheheneü
Vermessung, und ungeachret der ln denhoöänd. Zeitungen geschehenen B k u tinüchuug,-
sich keine Gigeuthümek- gemeldet , so machen dl« « iichvögte Barett Fick n und Gent
Liyelks zu EyisiiM und Wehren solches nochmals öffenti .ch bekannt , mit der Anzeige,
daß , w'. tm sich in s Wochen keine Eigrülhümer meide» , die Gräber zumBestender
Kirche verkaufe werden sollen.

. 2 » Der ssimmerweesser ^ bel kronAers . ^vosnensts s« «ls ^ rsvtS
OotssrlbrSst tot Dm 6 en , verlangt vsti 5tvm6em nm Z ot 4 ssimmergeLellem.
IimiMä AeüeZeit 2vm6e , Aelrede Li § kos eer kos iiever bv dem ts a6 res --
üsrea LN in KSt Werle ts tteesev . Le LrieisN Dänco.

^
Der Mahler und? Klafermesier Harm Omaren Bslimus jv OlderstrÄ

dttwULet vsa GtunSra an oder auf Ostern inßeheav , «neu Gesellen ; Liebhabtvde
srbMetMn

ihmmelden«pHgute Bed«g«krsichlirKn. Miefs
S4



- 4 Bey dem Gärtner August W -Helm Hahn , zu Dornum , ist allerhand
riu - und ausläuoisch ? Earterftameu UM billiges Preis zu haben . Auch nimm : der»
selbeB stellungea avf allerhaud holländische Obst - und andere Bäume av .; er ersucht
«LZrGattes - k -rbhaber um graelsteu Zuspruch , und verspricht gü 'e Bedievusg.

25 Neuer elnläudischerwir auch Brabaudscher Kleesaames ist zu haben bey
Egbert Ulrich Streu ,u Derus « .

26 sfemsnd AeneeZen x^ nds een >velbe 5e»lb en vellretuiAt ? Xulllekip,
xrood 2r I>uüen Häver- uir de d-rnd te lrooxe « , Aelieie rrix de blaake-
jsrrr Lvvvets in Lmäen re melde » , dis da»r vrrn » »der ^rnvviünZ Zeelc.
Lmdeo , den ü kebr . 1798-

27 ES sollen 6e>o Wagen Sckottsche Steinkohlen, zum Behuf der Wangei - .
« r Feuerbaa^k , mmdestaonrhmeud öffentlich verdungen werde».

Liebhaber kö neu fich 0e « vü b aw ; tm März , früh um ro Uhr, vor - er Kam«
« er eiufindrn. Jever am zte« Irbr . 1798-

Aas Russisch - Kavsrrl . Kammer hiesekdff.

28 Oer Kaufmann keorg Koorad Kroß in krer eMpfiehlet fich mit allerhand
Sorten Ellen - Mode - uns Nürnberger » aaren , wie auch Seiden » Earnmt . Wsl-
ßen . und Leinen , Bänder , Federn und Duhnen ; sodann gme einländische Käse ; auch
Ist bey ihm eine Parthev Wachholderbeere » ,n Habens Zugleich zeiget er hierdurch sei»
r»en Freundes , die mit ibm in Rechnung stehen , an , daß sie an niemand Gelder auS-
zahleu , rS sey denn , daß einer von ihm mögt« schriftlich bevollmächtiget seyu.

2 - Bey k - Wrnthiu in Emden ist gedruckt und geheftet zu haben : Gedacht,
«ißpredigt über Friedrich WilhelmII . KSaige vonPreussrn , grhaltruc« 17 . Der. 1797.
vos Ish . Gottfried kafimir Oepke , ältestem lutherischen Prediger INEmden vor 4! sie.
uud ist auch «n Cvmmisfioo zu haben in Aurich bey dem Herr« BuchhäMer Winker.

Zo Der HauSman Gerd Thaden in Siegelsum hat ein fremdes OilsRM,
Welches sich eine Zettlaug bey seine » Schaaken aofgehallen hat. Derjenige, dem eS
znkömmt , kann rS gegen E stattung de« FuktrrlohuS wieder bekommen , sonst ssll rS
zz,m Beste« der hiesigen Armen verkauft werden.

z i Dir Kirchevvorsteher zu Evaerhavr wollen ihre aulde « Lbur « gefallene
Glocke deueu Milldestanurhmenden mit Eisrnboltzro Zo der hölzernen Krone avhetten
und wiedrr in des Thurm bringen lassen ; zugleich soll d, < Kircheudach die fehlende
Schiefer , und die Kircheufeustrr zu revarireu , »« gleichen die dazu erforderlichen Ma¬
ter lallen , W Holz , Steins »Nh Kalkzu liefern auSgewormrn »erden. Aebhaber

köi»«



körne» ßch desfalls am sgsten Febr . des Nachmittags i ULr , in der Schule hirsrlbK
eisfiadrn und ansehme « . Eagerhave , ben7ten Febr . 1793-

R . Dircks . e . Garrels, Kirchenvorsteher.

zs Anzeige des so viel Aufmerksamkeit erregnvgSwürdkgev Journals , ketikettr
Jahrbücher der prrussijchev Mouarchie , unter der Regierung

Friedrich Wilhelms des Dritten, Januar 1798 . ( mit idem
Wildnisse Sr . Majestät des Königs . )

Die Aakündigrmg dieses Journals , weiches mit einem so glücklichen Zeitpunkte
beginnt - erregte und verdiente Aufmerksamkeit. Der P an , welcher iu einer ge«
»aurn Entwickelung dieses Stück eröffnet , ist weltumfassend, und überall klar uud
bestimmt durchdacht und vsrget ageu. Receajeut möchte wohl behaupten , eine Zeit¬
schrift dieser Art fty ein so nützliches Institut , daß sie zu dem Wesen eines wohlge-
ordneten S sakes gehöre , und daß der Regierung selbst daran liegen Müsse , sie
Lurch allr Ar der Uru,rstützung zu dem höchstmöglichen Grade der Lokkemmenheil
zs erheben. Dran si ist gar. ; dazu gemacht , alle Bande , welche die verschiedener»
Micher des Staat « uAschliAu , vester an - li i- hea , und dgs Interesse aller einzel¬
nen Lhsile in e»u « ggemencs usammeu r» knüpfen . - Es läßt sich erwarten , daß
rin KSnig , wie Friedrich Wilhelm der Dritte , ein so patrrortsches Wer ? unter seine»»
hohes Schutz nehmen , daß daS nrutelkbke Interesse für da « Vüt - rland jxdkn Mann
von Einsicht zur Tharrgkeik für die Jahrbücher seines Vaterlandes aufford ' tn , und
daß eine Intschnst ; die in ihres ; Umfang urd ihrer Bestimmung sich vor allen aus»
reich ut , eine Menge von Lesern , in der Heimath als im Ausland finden werde.
Receasrnt ' st durch den Raum dieser B älter zu sehr beschränkt, als daß er cstrS das
Kure , welche« nach diesem , strn Stücke sich sagen und für die Ankunft erwarten läßt,
hier aufzählev dürfte. Oie Namen , durch welche diese« Stück geziert ist , vou Rschsw,
Diester , Ramdrch , uud der Werth brr Aufsätze von Ungenannten bürgen für den
Gcha ' t dieser Zeit ch ist.

Der Pre ^ ff Staat gehört zu den wichiizsten in Deutschland und Europa . Er
ist wieder drs -8syi der Wahrheit und Frepmütbigksit geworden , und diesen schöne«
Cyaeckccr kragt das rste Stück schon auf dicsir Seite . Recenftnt glaubt sich noch
^ rpst .chttk , den reichen Inhalt angeben js müssen:

Die Herauf her der Jahrbücher an die Leser.
Von der Pi -yüognornie der R gierigen , vom Herrn von R — w. kabknekS»

ordre Gr . Majkstä ' de « Kör-r^s an den StaatLrath . An den Kövigvsn dem Hrn stirvf.
Rambach . Ansicht von Eurrpn am 16ten Nov . 1797 . von D . Frevrr Ucberdlick
der Fiuavzwalmag unter Friedrich Wilhelm II . vom Herrn von B . Zur Krsch chre
der Mffeuschaften utker der vengni Regierung , vom Hru Doktor Biester . Tygma«
lios vsn Rsuffean , Bitoda L Ifstaud , von M - Tagebuch des Rattonalchsat - rS.
Ehrsui ! der Asilr ») kleine Züge zur Charakteristik bet jetzt regierenden Kvaizi , b ) To-

Mo . 7. As ) des-
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drsstyrr Friedlich Wilhelm « II , cb Ukber die Trauermustk vom Hrv k — r . S) D -ey

Cabinetiortres Sr . Maftstäk de« Königs , e) Derhsitnkhmuvß der Gräfin brn ch«

sei au ; I ) D -e schöne G -efferm » , E morrugg aus der Vorzeit ; x ) Hohe Ord ?n;

d) Avascemrvtt bky der Ärmer ; i ) Desörderuvgev im kivrl ; k ) Moralitärrs stem

von Berlin , vem IHr 1797 ; l) Taillen über dir Bolkezahl Brrlio « , vom Jahr

1797. Lie Herau - geber au alle Ireuode des Vaterlandes , besonde . s La den Pro»

viriM-
Ich schmeichle mir schso zum Voraus , daß jeder wabre Patriot , welcher mit

Geiühi für eme ss würdige patriotische , das Vaterland uvd Slaatenwohl so ekr irtte-

reff nnbe Zerrschnft beseelt ist , solche begünstigen und ihr dev v - llkomr - nsten B -rfast

zollen wird . Eia hochgeehrtes Publckum wird daher ganz geziem « dß ersucht , au

mich Pränunurttion einzuleeideu.
Lee Jahrgang kostet , wie schon hinlänglich aus öffentlichen und litterarischea

Blättern bekannt , pränumerands 9 Reichtthaler in Golde.

Lrer sm Monat Februarius ^ 798 . G - G Mücken.

zz . Da ich im Begriff bin , eine Reise noch Deutschland zuiMBrste « meinet

DZcherhakrdels zu unternehmen , so habe kch die Esr, meines hochjusrkchrekden Göa,

gern «ad alten Freunden der Literatur in Erinnerung zu blingev , daß ihre geneigten

Aufträge und Befehle , womit sre mich bisher beehrten , auch während meiner Abwr»

senhiit eben ss , wie unter meiner Leitvrg , erfüSk werken ssll ' v . Ich benutze kaber

drese Gelegenheit , und empfehle mich allen Liebhaber» der Mteratur bestens , und

verspreche chueu hiedurch, alles , was die Litteratur in sich scht zu liefern. Won

jeder M sie werden Bücherverzeichnisse ftev mir zu habkri ftru . K »-r ersuche ein hoch,

geehrter Publikum ganz ergib nst , mH mit seinen eeoeigten Auftrazeo gütigst zu de«

ehren . Ich werde jedem Mren Manne , der mich mit seinem gereisten Zutrauen be¬

ehrt , in asrm , was die kitteratur in sich vere-nizk , so zu dienen suchen , daß ich mir

Mit dessen Btyf >S und Eewogevhnt z» schmeicheln im Stande bin.

Leer im Monat Krbroar 1798 . G . G . M lcke».

Z4 Bey meiner Abreise nach Hause mache ich meiven sämmtücheu Freunde »^

« orrrsp - nderttrn und Herren Bücherl -ebhabern bekannt , daß ich mtwen Vetter , Jsh

Jacob Macken , ausser der Nrss,gnrrg meiner übrigen G -HÄke , auch bev ^ llmächti'

g t habeund ucchmaie hftdu ch bevoSmächtige , auch d;k aussteheukeu Rechuuugea

und Gelder eiujrrkaffrrn und darüber zu q -mtirrrr.

Leer , den ätrn Februar 179s G . 8 . MLSen.

z ; V 'ss der kniheriade ist bey mir die dritte Aussage fertig geworden , groß

Ortav , 28 r Seiten . Dieses Gedicht enthält in - ir Gesängen und gereimten Verse»

die Vornehmsten HegebrrHeittn u»d kehrfttze der Neformatton . Der Preis davon iß

iS «Gr . Schulte , Buchdrucker. zS



S6 Mlt Beschluß des vorigen Jahrs endigte sich die von dem Gebrüdern O ^ >e
seither Z ' fLhrte Compagnie . Haadlmg . Uaterzeichneter übernimmt für fttne eigene
Rechnung die bisse ? lgemachren Geschäfte io hiesiger Gegend , und wird der Jahrs
eine Reift tm Msuat May mit bekannten W raren machen

Durch Güre der Waarenzu mög! chst bisiigen Preisen,und pünktlicher Besorgung
öry vs, kLM -senSea Aufträge , wird er sich seinen witthgelchätzttn Frenudeu t» em»
pfehikn suchen . August Oppe , aus Loetnitz im Srzgebürge.

Z7 Eia in gutem Stande ftyeodeS Tlavier steht zu verkauf » . Das Nähere
davon ist dey dem Tuchdivder Boideu « in Nsrdro ru befragen.

ZF Es ist ein junger pürier , oder SkSser . Hnnd , welcher mit einem schwär«
zenZopf netst schwarzen Ohren und weißen Strich über dem Kopf gezeichnet , Lbri«
g -m § aber ganz w « ß und ian^ haartzt ist , veriohren gegaugkn , weiche« airch bereits M
Ns . 4 ist arMzeizet werde». Derjenige , weicher dem « ur-gsra ' en Ahlers in kötekl«
bürg diesen Hund wieder eiulufern vder davon sichere Nachricht geben kauu , hat eins
gute Kelshrunz zu erwcr . ea.

S9 Dre Wittwe K,rö . Glsndsrffs in Norden , weiche die unter ihrer Aufsicht
b -sher geführte Gläser - und Fa '- brrprofefsiorr anfgegeben , fordert ihre sämmilichenVei
bikoren und resp Crcditoreo ö -erdurch öff-nkl ch auf , ihre Schutt berichtigung sowohl,
« is euch Forderungen » vor Map dieses Jahrs dcp ihr eiszuhandigeu , widrigkufakssi«
gegen erst re gerichtliche -Hülfe suche» , und letztere nach obgedachlem Zahiungstermi»
mit ihren Forderungen zurückweisen wird.

4r - Der Laufmann Truvs in Anrich mcch ' hiedurch seinen Gönnern und
Freunden - ekarvt , daß er dieser Lagen einige moderne Spiegeln , imgle-chen verschie«
drae F gurer , und Vase« von Mcgdwosd erhalten hat , und empsichlt sich damit , als
mit seinen ft listiger! bekannten Artikeln , bestens.

41 Da das Gerücht ausgebreitek worden , als wenn ich durch das Bblebe«
meiner Frau di ? Tischlerarbeit aufgeben würde ; ss zeige ich deshalb dem bech rcchrre»
PüMr ' m bi durch an , daß solch « unbegründet , und nach wie vor die Al' b .' ik forkzuse-
tzeu evtsHloffm bin ; Ldrigeus empfehle mich m -t allen schönen Serken bestens . Nordes
dra <nea Febr . 1798 . . Engeld . Si . 'Müsslrr.

42 Dl ' ftuigen . wrlche noch mit Bezahlung der Jatelligenzarlder des no ' sqes
Jahres juröckstch » , werd-n ersucht , uunmrhro solch - de« foröersamsten zu verfügen,
weil daru -Mr n !K ; länger « acyqeskheu werden darf , so unangenehm es auch fällt , den
Restanrmrim deshalb mehrere Kosten ju verursachen, wenn sie länger mit der Brzaö«
drug juruckblelbeoMöchten. Bmich , den 8 ?en Februar e - y8.

K^ irgl . Preuss . Ostfr . Jnttlllgenj , Tomtsir.
Wer-



Verlobungs , Anzeiae.
r Unsere , mit Bewilligung von beydrr eiligen Müttern , geschehene eheliche

Verlobung , machen wir asten mise- n Verwandten und Freunden hiemit ergebenst

bekannt . Wmier , den ; ren Februar 1798
Jan Kramer. Elske Pannenbrrs.

Geburrs - Anzeigett.
r Der General - Superintendent Jani zu Stendal vermeidet seinen l

'eberrVer«

« ««die« und Freunden die am aLsten Jan . d . I . durch d -r Güte Gottes glückUci er«

stlgte Entbindung seiner Frau von einer ges . udeu Tochter, und hälr fich von ihrer

Theiinahme , auch ohne schriftliche -Verengung , vrrfichr .t.

2 I . H . von Halern ln Greetsyhl macht die «m zisten Januar erfolgte

Ertbindmg seiner Frau von einem Knaben bekannt.

; Am giften Januar , Morgens 4 Uhr , wurde meine Frau von einer

gesunden Tochter glücklich entbunden . Leer , den ztcn ebr. 1798.
G. A . Schröder.

4 Am 2tnr Februar , des Morgens um 2 Uhr , wurde meine Ehefrau von

einem wohlgestalteten Knaben glücklich entbunden , weiches ich meinen Verwandte»

und Freunden hiedurch ergebenst bekannt mache.
Aurich , den 7ten Febr . 17- 8 » koarad Schweers.

5 Die am verwichen «» Sonnabend als de» gten Februar , des Abends zwi-

scheu er und 12 Uhr , durch die gütige Boise - una erfolgte glückliche Entbinde rm m -i-

ner lieben sruu von einer gesunden und woh gestalteten Tochter , habe ich die Eire,

meinen hochgeschätzten a - ewärugen Verwandte« , Gönnern und Freunden , unter Der-

bittung schriftlicher Gratuiatisns^Bejeugungul ergeben ' bekannt zu maq en.

Leer, de» 6 en Febr. 1798 . Hmrich Wessel von Kosten , Uhrmacher.

6 Am 4<rn dieses gefiel es dem Allerhöchsten , meine Frau glücklich zu ent*

bisde» von einem wohlgebildeken jungen Sohn , we chcs meinen Freunden und Eva«

«ern hiedurch ergebenst bekannt mache . Große Fehn , den Lssteu Febr. 1798.
H . R. von Hvveling.

7 Daß meine Frau gestern von einem gesunden Knaben glücklich entbunden

worden , mache ich hiedurch allen Verwandten und guten Freuir c« bekannt.

Aurich, de« sten Febr. 179s. I . N . FeanziuS.
8
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z Va- si»n sten diese» Monatsmein« Frauvon einem Mädchrstglücklich
«^ u«brn morde« , »rigr allen uns« « wertheu » ekamrte » in Ostfriesland hirburch «p«
aebmüa «. KaatouirangS - Quattier Rorden , am pka Fehr. 175» . ^ ^* ^

koebr« , Capital» im «bnigi. Preuff. zÄelierBataillou von Holtschuher,

r » dr < fäl 1
, «m rrstev Jan«« , de« Mergln» gegen4 Uhr , entschlief t« eine» tzkffrk»

Tri« der Lürgermristrr Johann Gr, hard Römers , 1« einem Alt« »oa brpnahe Oe-
h«, sc» fuafji, Jahren . Tief gerührt machen wir diese« herbe» Todesfall «,r«r» Ma¬
sern und Armaden bekannt, und »erbitte« ««», »ea ihr« Teilnahme fest überieugt,
alle Beylridgbereuguage ». ^ ^ ^ . . ^ .

Kuzieich vi« et zur Dschrcht , daß die »vrhi» gefthrte Haubln«- ans dem
mhmliche« 8«ß fortgksktzt wird ; wir ampfehle» «ar dechald uns«« Hanblnngsfreunren,
«nd bitten um einen ferner« g«r»e1»rm Zusprach , «« ich , den 3 - sie» Ja « . 17» ».

Die Wittwe u,d Kinder de» Berstorbme«.

a Den r kedrUsrx ^ kno5§ek,8 tuicben L en 6 Vir , Heft h»r äs M»
Nisxtie « 6oä > »» ewige Ksktsdeickluit beilLLgä, inzrn geliere VrouWL
Lse Mesckett , geboren l .udbskts , vu«i 73 Mreu en »0 6«ge » , » » e»n ver-
xenaegäe XcktverbinäivL vsN bM » Zr I »»ken , Äook een Xtk»»t«riugt , e» «>g»
Net lsLÜ äocir ee» gebeel v» n Xraxtsn VertsI , Äid T^ äel^ ds « er «te kuwig-
heit äoen verwiüelen ; stlt iMettel ^ le verlier Vovt mV e» mz^n 4 Xioäer «» »
« Lire slie mvn vrienäen en bebeuävn dezent . Vouckslsstle Lrievv » W»r4e»
verdeäeL . Ä^e»n6» Z«n Z kebr . 17- 8-

LinärUr blescliet , Xo»igl^ ke pruiÜö koümeeiber.

Z Nach mehrjährig«, sehr heftigen Leiden gienz am gte« d. M. Nachmittag» »
Mr , »aserr geliebte Mutter Leata Chrtfiina Prälortu» , geborne Boldain» . ungefähr
>Sa Jahr alt, in» »and »er Ruhe rin , wohin sie sich schon lange att «wr Christin geo
fehvet hatte. Mir haben an ihr »iele» gehabt, »irlet an ihr verlohren , wm sollte»
wir »tcht trp Mm Dahinscheidru wehmurhsvoll traured ? Unfern Verwandte« »nv
Freunde» , deren die Verstorben « gewiß nicht gleichgültig war , mache« wlr diese« ««.
tzrn Verlust hiedurch ergebenst bekannt , und hakte« nn» ihrer Lbeilllahme, vH« daß
fie un« dies« o»f irgend ein« «rt r» verstehen gebe » , gewiß versichert. Jever, am
- 1«, Sehr, 17-r. M , H . Präkortu». A. C. iplagg« , grb. Prätdrig».

» WO » »'
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